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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte 
Damen und Herren,

es ist mühsam, über den Wert oder Unwert von 
„Kultur“ diskutieren zu müssen. Natürlich hat je-
der seine Meinung dazu, die einen schimpfen 
über eine sinnlose Geld- und Zeitverschwendung, 
andere sprechen von einem wichtigen, weichen 
Standortfaktor oder von dem, was eine Stadt wie 
Gunzenhausen überhaupt lebens- und liebenswert 
macht. 

Ich bin der Meinung, dass wir ohne Kultur ganz 
schön arm dran wären. Und vor allem wären wir 
sehr einsam. Denn ob Vereins-Kultur, Festlichkei-
ten oder Brauchtumspfl ege – das alles ist gemein-
schaftsstiftend und bringt die unterschiedlichsten 
Menschen zusammen. Natürlich muss nicht jedem 
alles gefallen, dafür sind wir zu verschieden und 
schätzen die unterschiedlichsten Dinge wert. Es 
gilt jedoch zu akzeptieren, dass Kultur so bunt und 
vielfältig ist, wie es die Köpfe dahinter sind. Wir 
brauchen Kultur, sie ist der Kitt, der unsere Gesell-
schaft zusammenhält. 

Ich freue mich daher sehr, dass die Stadt Gunzen-
hausen kulturell Vollgas gibt und mittlerweile als 

eine der Kulturhochburgen im Fränkischen Seen-
land gilt. Wir erfi nden uns immer wieder neu und 
treiben neue Prozesse voran, dabei vergessen wir 
allerdings unsere Wurzeln nicht und sind stolz auf 
Brauchtum und Traditionen. In den Kulturmonaten 
September und Oktober können Sie das hautnah 
miterleben, einmal bei unserer traditionellen Ker-
wa, außerdem beim innovativen KulturHerbst.

Ich wünsche Ihnen schöne Momente und freue 
mich, Sie während der Veranstaltungen 
persönlich begrüßen zu dürfen.

Ihr 

Karl-Heinz Fitz
Erster Bürgermeister

persönlich begrüßen zu dürfen.

Karl-Heinz Fitz
Erster Bürgermeister

Ihr 

2



TI
PP

S 
&

 T
ER

M
IN

EMüllabfuhr im Stadtgebiet

 05.09.2025 Bioabfall
 12.09.2025 Restmüll
 12.09.2025 Bioabfall
 19.09.2025 Bioabfall
 26.09.2025 Restmüll
 26.09.2025 Bioabfall
 04.10.2025 Bioabfall
 10.10.2025 Restmüll
 10.10.2025 Bioabfall
 17.10.2025 Bioabfall
 24.10.2025 Restmüll
 24.10.2025 Bioabfall
 31.10.2025 Bioabfall

Müllabfuhr in allen Ortsteilen

 05.09.2025 Bioabfall
 05.09.2025 Restmüll
 12.09.2025  Bioabfall
 19.09.2025 Bioabfall
 19.09.2025 Restmüll
 26.09.2025 Bioabfall
 04.10.2025 Bioabfall
 04.10.2025 Restmüll
 10.10.2025 Restmüll 
 17.10.2025 Bioabfall
 17.10.2025 Restmüll
 24.10.2025 Bioabfall
 31.10.2025 Bioabfall
 31.10.2025 Restmüll
  

In der Kernstadt nördlich der Linie Sonnenstra-
ße/Frickenfelder Straße sowie in den Stadttei-
len Frickenfelden, Obenbrunn, Oberasbach, 
Scheupeleinsmühle, Unterasbach:
02.09., 30.09., 31.10.2025 Gelber Sack

In der Kernstadt südlich der Linie Sonnenstra-
ße/Frickenfelder Straße sowie in den Stadt-
teilen Aha, Edersfeld, Lindenhof, Maicha, 
Nordstetten, Oberwurmbach, Pfl aumfeld, 
Steinacker, Stetten und Unterwurmbach:
03.09., 02.10.2025 Gelber Sack

In den Stadtteilen Am Heidweiher, Büchelberg, 
Cronheim, Filchenhard, Höhberg, Laubenze-
del, Mooskorb, Oberhambach, Schlungenhof, 
Schnackenmühle, Schweina, Sinderlach, Stein-
abühl, Streudorf, Unterhambach und Wald:
01.09., 29.09., 30.10.2025 Gelber Sack

Gunzenhausen Mitte: In der Kernstadt zwi-
schen der Linie Sonnenstraße/Frickenfelder 
Straße und der Linie Nürnberger Straße. Da-
bei ist zu beachten, dass die Sonnenstraße 
und die Frickenfelder Straße zu Gunzenhau-
sen Mitte gehören, aber die Nürnberger Stra-
ße zu Gunzenhausen Nord:
05.09., 02.10.2025 Papiertonne

Gunzenhausen Nord und Süd: In der Kern-
stadt nördlich der Linie Nürnberger Straße 
und südlich der Linie Sonnenstraße/Frickenfel-
der Straße. Dabei ist zu beachten, dass die 
Sonnenstraße und die Frickenfelder Straße zu 
Gunzenhausen Mitte gehören, aber die Nürn-
berger Straße zu Gunzenhausen Nord:
04.09.,06.10., 31.10.2025 Papiertonne 

In allen Ortsteilen:
03.09., 01.10., 30.10.2025 Papiertonne

Öffnungszeiten Recyclinghof 
Gunzenhausen:

Di, Mi, Fr: 08.30 - 12.00 Uhr und 
13.00 - 17.00 Uhr
Do: 08.30 - 13.30 Uhr
Sa: 08.30 - 13.00 Uhr

Montag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.30 Uhr

Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung:

Öffnungszeiten der Grüngutan-
nahme bei der Fa. Ernst in Aha

Von April bis November ist die Grüngutannah-
me bei der Fa. Ernst in Aha von Montag bis 
Freitag von 13 bis 17 Uhr und samstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet.

Straßenreinigung

Die turnusmäßige Straßenreinigung in 
der Kernstadt und in den Stadtteilen 
fi ndet (sofern es die Witterung zulässt) 
in der 38. KW (17.-19.09.2025), 
42. KW (15.-17.10.2025) und in der 
44. KW (29.-31.10.2025) statt.
Um eine ordnungsgemäße Stra-
ßenreinigung zu gewährleisten, 
ist es erforderlich, Straßen an 
Kehrtagen soweit wie möglich 
von parkenden Fahrzeugen frei-
zuhalten.
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Fahrradboxen am Bahnhof Gunzenhausen 
zu vermieten

Wer grüne Mobilität will, der muss 
sie auch möglich machen! Seit 
kurzem stehen daher am Gunzen-
häuser Bahnhof zwölf mietbare 
Fahrradboxen. Mit dieser einfa-
chen Installation möchte die Stadt 
die klima- und umweltfreundliche 
Kombination aus Rad und Zug 
fördern, denn sind wir doch mal 
ehrlich: Wer die Mobilitätswende 
ernst meint, der muss nach und 
nach die Voraussetzungen dafür 
schaffen. Natürlich geht das alles 
nicht von heute auf morgen, doch 
Schritt für Schritt werden wir nach-
haltiger. Ein kleiner Schritt sind 
solche abschließbaren Boxen, in 
denen der geliebte Drahtesel gut 
vor Vandalismus oder Wetter ge-
schützt abgestellt werden kann.

Die Boxen können über die Lie-
genschaftsverwaltung der Stadt 
Gunzenhausen bequem und ein-
fach via Mietvertrag angemietet 
werden. Die Kosten belaufen sich 
auf gerade einmal monatlich 15 
Euro, dazu wird einmalig eine 
Kaution in Höhe von 25 Euro fäl-
lig. Platz haben Fahrräder und 
E-Bikes, motorbetriebene Zwei-
räder, Mofas und Co. dürfen aus 
Sicherheitsgründen nicht in den 
Fahrradboxen abgestellt werden. 
Auch andere Gegenstände oder 
Lagergut sind in den Behältern 
rechtlich nicht erlaubt. Last but not 
least: Sie müssen sich nicht ewig 
an die Stadt binden, die Kündi-
gungsfrist beträgt einen Monat. 

Wer Fragen hat, Zusatzinfor-
mationen benötigt oder gleich 
mieten will, der kann über Tel.: 
09831/508168 bzw. per E-Mail 
an liegenschaft@gunzen-
hausen.de Kontakt zum Liegen-
schaftsverwaltung aufnehmen.

Hier geht´s zum 
Erklärvideo/Reel
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Hier geht´s zum 
Erklärvideo/Reel

STADTRADELN in Gunzenhausen
Tolles Ergebnis!

In diesem Jahr beteiligten sich in der Stadt 
Gunzenhausen 44 Teams am STADTRADELN-
Wettbewerb. Wir freuen uns, dass so viele 
Bürgerinnen und Bürger aufs Rad gestiegen 
sind und das Auto stehen gelassen haben.

2025 nahm die Stadt Gunzenhausen be-
reits zum 14. Mal am STADTRADELN teil. 
Dabei wurde die eindrucksvolle Strecke 
von 211.571 Kilometer von 869 Radle-
rinnen und Radler zurückgelegt. 35 Ton-
nen CO² konnten eingespart werden, ein 
Ergebnis, das sich sehen lassen kann. 

Wie bereits in den letzten vier Jahren hat-
te das Team „DieWormerRadler“ mit ins-
gesamt 30.196 geradelten Kilometern die 
Nase im Gunzenhäuser Teamranking vorn. 
Mit Abstand folgt das Team „Rathaus – Wir 

strampeln uns für Sie ab!“ mit 15.151 Ki-
lometern. Das drittplatzierte Team „Stiftung 
Hensoltshöhe“ erreichte 13.790 Kilometer.

Begleitet wurde das diesjährige STADTRA-
DELN von mehreren tollen Aktionen, wel-
che die Gunzenhäuser Agenda 21-Gruppe 
organisiert hatte. So wurden u.a. ein Fahr-
rad-Aktionstag, entspannte Feierabend-
touren und Brezenaktionen veranstaltet. 
Voraussichtlich am 10. November 2025 
soll eine große STADTRADELN-Abschluss-
veranstaltung in der Stadthalle stattfinden. 

Weiterführende Informationen zur Radlstadt 
Gunzenhausen erhalten Sie auf der Inter-
netseite www.gunzenhausen.de. Alles 
über das STADTRADELN kann auf www.
stadtradeln.de nachgelesen werden.
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Neues Dienstfahrzeug für die Gunzenhäuser 
Kläranlage

Nicht nur überzeugte Heimwerker wissen: 
Beim Werkzeug kommt´s auf die Qualität 
an. Und was für die eigenen vier Wände 
gilt, das gilt ebenso für technischen Einrich-
tungen, beispielsweise die Gunzenhäuser 
Kläranlage. Die Mitarbeiter dort sind auf 
eine qualitativ hochwertige und auf ihre Be-
dürfnisse zugeschnittene Ausstattung ange-
wiesen, einmal damit sie effizient arbeiten 
können und außerdem, da die öffentliche 
Infrastruktur natürlich möglichst lange halten 
soll. Es braucht Werkzeug und Maschinen 
auf dem neuesten Stand der Technik und hier-
für ist die Stadt Gunzenhausen verantwort-
lich. Gesagt, getan, vor kurzem wurde dem 
Kläranlagen-Team um Leitung Michael Ditz 
ein neues Mehrzweckfahrzeug übergeben. 

 „Für uns ist das neue Fahrzeug ein leistungs-
starkes Werkzeug“, erklärt Kläranlagenlei-
tung Michael Ditz. „Wir verfügen nun über 
eine mobile Hebeeinrichtung, die einen deut-
lichen Komfort- und Sicherheitsgewinn bedeu-
tet. Denken Sie nur an Situationen, an denen 
meine Kollegen für Instandhaltungsarbeiten 
an Pumpen in einen Schacht hinabgelas-
sen und anschließend wieder nach oben 
gezogen werden müssen. Hier kann es 
mitunter knifflig werden. Ein Höhensi-
cherungsgerät mit Rettungshub für Perso-
nen kann an dem Kran befestigt werden. 
Das Gerät hebt bis zu 500 Kilo, damit 
hilft uns die Einrichtung, in schwierigen 
Situationen den Überblick zu behalten. 
Es ist ein modernes Arbeitstier, was un-
seren Arbeitsalltag deutlich erleichtert.“

Rund 75.000 Euro hat das neue Ein-
satzfahrzeug gekostet, es ist künftig als 
eine mobile Arbeitsstation gedacht. Bei 
den zahlreichen Außeneinsätzen wer-
den beispielsweise Pumpen gewartet, 
Becken überprüft oder Kanäle inspi-
ziert. In der kalten Jahreszeit war dies 
mitunter knifflig, denn die Feuchtigkeit 
kühlt Hände aus. Das ist nicht nur unan-
genehm, sondern macht Arbeiten im Ex-
tremfall unmöglich. Der Mercedes ver-
fügt deswegen über eine Standheizung, 
außerdem gibt es eine Powerstation, die 

Wasser in einem Extra-Tank aufwärmt. Kal-
te Finger können so schnell wieder einsatz-
bereit gebracht werden. Außerdem ist eine 
moderne Rückfahrkamera an Bord, die es 
ermöglich, punktgenau über einen Kanalde-
ckel anzuhalten. „Die Anforderungen an das 
Kläranlagenteam sind enorm, diesen wollen 
wir gerecht werden“, ergänzt der für die Klär-
anlage mitverantwortliche Stadtbaumeister 
Max Pelczer. „Zudem sind sicherheitsrelevan-
te Aspekte zu beachten, zum Beispiel wenn 
Faulgase oder Überschwemmungen eine Rol-
le spielen. Ich finde daher gut, dass im Fahr-
zeug eine moderne Rettungsausrüstung mit 
Atemmaske griffbereit zur Verfügung steht.“

Das Hochdachfahrzeug soll lange hal-
ten, daher wurde bis ins Detail auf Qua-
lität und sinnvolle Ausstattungselemente 
geachtet. Beispielsweise sind die Sitze des-
infizierbar, die Anhängelast wurde auf 3,5 
Tonnen aufgelastet und es gibt rutschfeste 
Einstiegselemente. „Wir haben multifunk-
tionale Effizienz eingekauft, die uns hilft, 
Zeit und Geld zu sparen“, so Max Pelczer. 
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Neue Technik für den Bauhof
„Das Fahrzeug ist eine moderne Arbeitsmaschi-
ne mit effi zienter Technik an Bord“, erklärte der 
Gunzenhäuser Stadtbaumeister Max Pelczer im 
Zuge der offi ziellen Inbetriebnahme des neuen 
Bauhof-Unimogs. Das alte Fahrzeug, ebenfalls 
ein Unimog, hatte nach zwei Jahrzehnten inten-
sives Arbeiten mit immer stärker werdenden Al-
terswehwechen zu kämpfen. „Wir haben das 
betagte Fahrzeug so lange es ging in Betrieb 
gehalten“, so Bauhofl eiter Gustav Girschele. 
„Ersatzteile sind jedoch nur noch sehr schwer 
zu bekommen. Das ist problematisch, denn wir 
können es uns als Kommune schlichtweg nicht 
leisten, tage-, vielleicht wochenlang auf eines 
unserer Einsatzfahrzeuge zu verzichten. Stellen 
Sie sich spiegelglatte Straßen im Winter vor, das 
Streuauto steht aber in der Werkstatt zur Repa-
ratur. Das geht nicht. Eine Neuanschaffung war 
daher sinnvoll und letztlich auch notwendig.“

Der neue Unimog, Modell U 427, entspricht 
mit seinen Anbauteilen kommunalen Ansprü-
chen. Angebracht werden kann u.a. ein gro-
ßer Straßenkehrbesen und ein Pfl ug. Für den 
Sommer kann das Fahrzeug mit einem großen 
Wassertank aufgerüstet werden und als mobile 
Gießstation unterwegs sein. Im Winterbetrieb 
dient der Unimog als Streu- und Räumfahrzeug.

Die Kosten beliefen sich auf rund 259.000 
Euro, inklusive Schneepfl ug und Salzstreu-

er. Bezogen wurde der Unimog über die Fir-
ma Henne Nutzfahrzeuge GmbH aus Kirch-
heim. Gebietsbetreuer Heinz Hirsch war nach 
Gunzenhausen gekommen, um das Fahr-
zeug persönlich an die Stadt zu übergeben.

„Das Arbeitsgerät kostet viel Geld. Dennoch 
ist es wichtig, die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für die zu leistenden Aufgaben best-
möglich auszustatten“, so Erster Bürgermeister 
Karl-Heinz Fitz. „Das Fahrzeug ist ein Mei-
lenstein für unseren Bauhof, ein technischer 
Quantensprung. Wir investieren in die Zu-
kunft und steigern gleichzeitig die Effi zienz.“  

Apropos: Effi zienz und Sicherheit standen bei 
der Neuanschaffung ganz klar im Fokus. So ist 
das Fahrzeug nicht nur mit Unfällen vermeiden-
den, modernen Assistenzsystemen ausgestat-
tet, es erfüllt außerdem die Euro 6-Norm und 
hat deutlich mehr Zuladung als der Vorgän-
ger. Letzteres ist insbesondere in der heißen 
Jahreszeit wichtig, denn der Unimog wird zur 
Bewässerung von Bäumen und Pfl anzen einge-
setzt. „Die Mitarbeiter profi tieren von einer ver-
besserten Arbeitsergonomie und können ihre 
Aufgaben schneller und sicherer erledigen“, 
ergänzt Stadtbaumeister Max Pelczer. „Das 
Fahrzeug trägt damit maßgeblich zur Sauber-
keit und zur Sicherheit im Stadtgebiet bei.“
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Das hässliche Entlein wird nach und nach 
zum schönen Schwan! Wir sprechen hier na-
türlich vom Gunzenhäuser Bahnhofsgelände, 
denn die Umbau- und Revitalisierungsarbei-
ten dort laufen auf Hochtouren. Am Einfalls-
tor zum Fränkischen Seenland wird jedoch 
nicht nur ein modernes Mobilitätszentrum 
entstehen, die Deutsche Bahn baut zusätzlich 
Gleise, Steige und vieles mehr barrierefrei 
um. Nun hoffen wir allesamt, dass die Arbei-
ten vor Ort reibungslos und verzögerungs-
frei verlaufen. 100% sicher ist das allerdings 
nicht. Denn letztlich kann im Moment noch 
nicht ausgeschlossen werden, dass im Bo-
den die ein oder andere unliebsame Über-
raschung wartet. Denn: Der Gunzenhäuser 
Bahnhof wurde Ende des Zweiten Welt-
kriegs massiv bombardiert. Es könnte daher 
die ein oder andere explosive Hinterlassen-
schaft im Erdreich schlummern. Aus diesem 
Grund möchten wir Sie nochmals informie-
ren und Ihnen die wichtige Frage beantwor-
ten: „Was passiert, wenn bei den Bauarbei-
ten am Bahnhof eine Fliegerbombe oder 
ein anderes Kampfmittel gefunden wird?“ 

Leider sind die Kampfmittel nach all den 
Jahren immer noch gefährlich. Wird was 
gefunden, so kann das Sprengmittel nicht 
einfach abtransportiert und an anderer Stel-
le entschärft oder gesprengt werden. Kor-
rosion, die Witterung oder Deformationen 
können beispielsweise einer Fliegerbombe 
massiv zugesetzt haben. Ein Sprengstoff-
experte wird bei einem Fund daher die 
Lage einschätzen und daraus werden die 
weiteren Maßnahmen abgeleitet. Die Ver-
waltung als zuständige kommunale Sicher-
heitsbehörde, Polizei, Bahn, Hilfsorganisa-
tionen und viele weitere Stellen haben sich 
in den letzten Monaten auf die verschie-
densten Situationen eingestellt. Sollte eine 
Entschärfung nötig sein, so greifen gut vor-
bereitete Einsatz- und Organisationspläne. 

Häufig muss bei einem Kampfmittelfund zeit-
nah geräumt und evakuiert werden, der not-
wendige Radius hierfür rund um die Fund-
stelle beträgt grundsätzlich mindestens 100 
Meter. Je nach Art und Größe der Bombe 
kann der Schutzbereich für die Entschär-
fungsmaßnahme variieren und am Ende so-
gar bis zu einem Kilometer betragen. Das 
hat natürlich kurzzeitig erhebliche Auswir-
kungen auf das gesellschaftliche Leben in 
der Stadt, zudem müssen Verkehrsteilnehmer 
und Reisende mit Einschränkungen rechnen. 
Allerdings geht die Sicherheit unbedingt vor, 
die Behörden und Einsatzkräfte werden für 
die Einhaltung der Sperrzone sorgen. Der 
für die Entschärfung erforderliche Zeitpunkt 
wird ebenfalls nach Einschätzung der Kampf-
mittelexperten festgelegt und an die Bevöl-
kerung via Lautsprecherfahrzeuge, Internet 
(z.B. www.gunzenhausen.de), Social-Me-
dia (z.B. Instagram- oder Facebook-Account 
der Stadt Gunzenhausen) oder Warn-
Apps (z.B. Katwarn) usw. kommuniziert. 

Aus Sicherheitsgründen werden Straßen, 
Wege und Plätze im Evakuierungsumkreis 
abgesperrt. Die Evakuierungsanordnung ist 
verpflichtend und wird durch die Einsatzkräf-
te vollzogen. Wir wissen, dass Sie im Falle 
eines Kampfmittelfunds viele Fragen haben, 
sich vielleicht auch eine gewisse Unsicher-
heit einstellt. Bleiben Sie dann bitte ruhig, 
es sind erfahrene Spezialisten am Werk, die 
genau wissen, was sie tun und wie sie die 
Lage einzuschätzen haben. Auf die meisten 
Ihrer dann auftauchenden Fragen wird be-
reits online eine Antwort zu finden sein, denn 
im Zuge der Evakuierung werden wir unter 
www.gunzenhausen.de u.a. eine eigene 
Informations- und FAQ-Seite einrichten. Für 
Fragen darüber hinaus wird die Verwaltung 
unter der Telefonnummer 09831/508 136 
ein Bürgertelefon einrichten. Bitte nutzen Sie 
dies jedoch nur bei dringenden Anliegen. 

Umbau des Gunzenhäuser Bahnhofgeländes – 
Umgang mit Sprengmitteln
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Allen Bürgerinnen und Bürgern empfehlen wir, 
sich mit der Situation einer möglichen Evaku-
ierung zu beschäftigen. Beantworten Sie für 
sich und Ihre Familie individuell wichtige Fra-
gen, z.B. „wo Sie unterkommen und warten 
können“, ob „Medikamente eingepackt wer-
den müssen“ oder „ob Sie während der Eva-
kuierung auf fremde Hilfe angewiesen sind“. 

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) steht Ihnen als Nach-
leseplattform mit umfangreichem Material 
zur Verfügung. Gerade zum Thema „Notge-
päck“ gibt es wertvolle Tipps, darunter Check-
listen und Erklärvideos. Unter www.bbk.
bund.de erhalten Sie im Bereich „Warnung 
und Vorsorge“ weitere Informationen. Bei 
der Stadt Gunzenhausen erhalten Sie einen 
Ratgeber für Notfallvorsorge in gedruckter 
Form in den Zimmern 16 und 18 im Rathaus.

Sollten Sie im Falle einer Evakuierung nicht 
bei Ihrer Familie, bei Freunden oder bei Be-
kannten unterkommen können, so steht Ih-
nen in der Grundschule Süd (Turnhalle) eine 
kostenlose Notunterkunft zur Verfügung. 
Dort können Sie sich aufhalten und bis zur 

Entwarnung warten. Falls der Platz in der 
Grundschule Süd nicht ausreicht, wird die 
Stadtverwaltung in der Realschule Hensolts-
höhe kurzfristig eine weitere Notunterkunft 
einrichten. Achtung: Falls Sie keine Möglich-
keit haben, um aus dem Evakuierungsgebiet 
zur Notunterkunft zu gelangen, dann kön-
nen Sie sich unter www.gunzenhausen.de 
über einen Bustransfer dorthin informieren.

„Wir bereiten uns auf einen Fall x vor, der 
hoffentlich nie eintritt“, erklärt Erster Bürger-
meister Karl-Heinz Fitz. „Doch Vorsicht ist 
besser als Nachsicht. Sollte tatsächlich am 
Bahnhof ein Kampfmittel gefunden wer-
den, dann bleiben Sie bitte ruhig und be-
folgen Sie die Instruktionen der Einsatzkräf-
te. Die Damen und Herren sind vorbereitet, 
gut ausgebildet und haben alles im Griff.“  

Bei Fragen oder Unklarheiten können Sie 
sich gerne an das Sachgebiet I/2 – Digi-
talisierung, Mobilität, Wahlen und Bevöl-
kerungsschutz per E-Mail an bevoelke-
rungsschutz@gunzenhausen.de oder 
telefonisch unter der 09831/508 392 oder 
-123 sowie persönlich im Rathaus, 1. OG, 
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Ehre, wem Ehre gebührt! Anfang Juli wurde 
an die unermüdliche Cronheimerin Beate 
Schlicker die Staatsmedaille für besondere eh-
renamtliche Verdienste verliehen. Wolfgang 
Neukirchner, Leiter des Amts für Ländliche Ent-
wicklung Mittelfranken, überreichte im Kloster 
Heidenheim im Namen von Bayerns Landwirt-
schaftsministerin Michaela Kaniber die Aus-
zeichnung an die Gunzenhäuser Stadträtin. 
 
Beate Schlicker brachte sich in die Dorfer-
neuerung Cronheims aktiv mit ein – ganz be-
sonders für ihr „Herzensprojekt“, wie sie es 
nennt: das Jugendhaus. Das in Holzbauwei-
se errichtete Gebäude steht seit drei Jahren 
auf dem Gelände der alten Ziegelei und ist 
der krönende Abschluss der Dorferneuerung. 
„Ich finde ein Dorf, das nicht mehr zusam-
menkommt, lebt nicht mehr. Wenn es keine 
Gemeinschaft mehr gibt, dann geht jeder 
auf seine Arbeit, sitzt in seinem Garten und 
das war es“, sagte Beate Schlicker nach der 
Staatsmedaillenübergabe. „Wir brauchen in 

Dörfern einfach Orte, um zusammenzukom-
men. Das motiviert mich und ist mein Antrieb.“ 

Seit 1988 lebt Beate Schlicker in Cronheim, 
den ersten Kontakt in der neuen Heimat hat-
te sie zum Sportverein, seit über 20 Jahren 
ist sie Vorsitzende. Seit 2014 gehört sie 
dem Stadtrat von Gunzenhausen an – erst 
als Ortssprecherin, vor zwei Jahren rückte 
Beate Schlicker als reguläres Mitglied nach. 

Wolfgang Neukirchner, Leiter des Amts für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter-
strich, dass die Ländliche Entwicklung auf 
Freiwilligkeit, Mitgestaltung und Bürgernähe 
basiere. Gerade deshalb sei das Ehrenamt 
von unschätzbarem Wert. Landtagsabge-
ordneter Helmut Schnotz, Landrat Manuel 
Westphal und Erster Bürgermeister Karl-
Heinz Fitz betonten die Wichtigkeit des Eh-
renamts, ohne „das es nicht funktioniert“.

Text: Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
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Mit einem abwechslungsreichen Festpro-
gramm geht die traditionelle Gunzenhäu-
ser Kerwa in Ihre bereits 624ste Runde. 
Verpassen Sie keinesfalls die Angebote 
auf dem Festplatz. Das Festwirt-Geschwis-
terpaar Désirée und Christian Papert wer-
den dafür sorgen, dass im Kerwazeitraum 
13. bis 21. September 2025 für Speis 
und Trank bei zünftiger Musik ausreichend 
gesorgt ist. Die Jüngeren genießen das 
Spaßprogramm und nutzen Fahrgeschäf-
te, Schaustellerbuden und Kirchweihfl air. 

Ein paar Highlights aus dem Festprogramm: 
Bereits am Donnerstag, 11. September 
2025, wird ab 18 Uhr der Kerwa-Baum 
durch die Kerwabuam & -madli aufgestellt. 
Vor dem Schießwasen wird dieses Brauch-
tum standesgemäß gefeiert, für die Musik 
und Verpfl egung sorgt 
die Jugendkapelle. Am 
Samstag, 13. Septem-
ber 2025, wird um 
15 Uhr die Kerwa auf 
dem Marktplatz in tra-
ditioneller Manier er-
öffnet. Am Sonntag, 
14. September 2025, 
wird auf dem Gunzen-
häuser Marktplatz ab 

14 Uhr „Fränkisch aufg´spielt“. Am Montag, 
15. September 2025, zieht ab 14 Uhr der 
große Kerwawurm durch die Straßen. Das 
Motto des 111.Kirchweih-Umzugs: „Gun-
zenhausen rockt – Kulturhauptstadt Altmühl-
frankens“. Den Abschluss der diesjährigen 
Kerwa begehen wir schließlich am Sonntag, 
21. September 2025, um 21.30 Uhr mit 
einem großen Brillant-Höhenfeuerwerk. Sie 
sollten sich dies und noch viel mehr nicht 
entgehen lassen. Nähere Informationen und 
das ganze Festprogramm erhalten Sie auf 
www.gunzenhausen.info/kerwaprogramm/.   

Für Fragen zur 624. Gunzenhäuser Kerwa 
stehen wir Ihnen unter Tel. 09831/508 300 
oder per E-Mail an kerwa@gunzenhau-
sen.de gerne zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
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Sonderbusline Kirchweih 

Die vom 13. bis 21. September 
2025 stattfi ndende Gunzenhäuser 
Kirchweih befi ndet sich in der fi na-
len Vorbereitungsphase. Wie ge-
wohnt, hat die Mobilitäts- und Ver-
kehrs-GmbH (MVG)  auch in diesem 
Jahr intensiv an den Sonderfahrplä-
nen gefeilt. In diesem Jahr wurde 
die Gemeinde Pfofeld zusätzlich 
in das Verkehrskonzept integriert. 
Denn auch wenn das Spalter Ker-
wa-Bier zu gemütlichen Abenden 
lockt, es gilt einmal mehr „don´t 
drink and drive!“. Lassen Sie also 
das Auto stehen und genießen Sie 
das tolle Angebot der Sonderbusli-
nien. Profi tipp: Natürlich dürfen den 

ÖPNV auch Nicht-Biertrinker gerne 
und häufi g nutzen. Die MVG freut 
sich über jeden einzelnen Fahrgast. 

Die Abfahrts- und Ankunftszeiten 
sind mittlerweile terminiert und 
können auf der Homepage www.
gunzenhausen-mobil.de abgeru-
fen und eingespeichert werden. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
im Kundencenter der Mobilitäts- 
und Verkehrs-GmbH (Markplatz 44, 
91710 Gunzenhausen), Montag 
bis Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr 
und 13 Uhr bis 16:30 Uhr sowie am 
Freitag von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr. 
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Musikalischer 
Fest-Gottesdienst zur 

Kirchweih
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Fest-Gottesdienst zur 
Kirchweih

Schon eine feste 
Tradition zur Kirch-
weih ist der festliche 
Gottesdienst am ers-
ten Kirchweihsonn-
tag um 9.30 Uhr in 
der evangelischen 
Stadtkirche. In die-
sem Jahr erklingt 
zum 300. Todestag 
Musik des Kompo-
nisten Johann Phi-
lipp Krieger aus 
Weißenfels in Sach-
sen-Anhalt. Dabei 
erklingen sein festli-
ches Magnificat und 
eine Missa brevis.
D e k a n a t s k a n t o r 
KMD Bernhard Krik-
kay hat diese Werke 
mit der Evangeli-
schen Kantorei und 
dem Streichorches-
ter sowie dem Blä-
serensemble Thomas 
Pentza vorbereitet.
Zusammen mit An-
nemarie Pfahler 
(Sopran) und Mar-

tha Jordan (Alt), 
die schon am Kar-
freitag in einer Auf-
führung des Stabat 
Mater von Pergolesi 
zu hören waren, so-
wie Maximilian Vogt 
(Tenor) und Manuel 
Krauß (Bass) gelan-
gen diese Werke 
im Gottesdienst zur 
Aufführung. Sie bil-
den so einen wun-
derbaren Auftakt 
für einen fröhlichen 
Kirchweih-Sonntag 
in Gunzenhausen. 
Die Predigt hält 
Pfarrer Wolfgang 
Krikkay. Der Eintritt 
ist frei. Die Evan-
gelische Kirchen-
gemeinde freut sich 
auf zahlreiche Be-
sucherinnen und 
Besucher und lädt 
sehr herzlich ein.

Text: Dekanat Gunzen-
hausen

Treffen ehemaliger 
Gunzenhäuserinnen und 
Gunzenhäuser im 
Falkengarten
Für den ein oder anderen ist die Gunzenhäuser 
Kerwa-Zeit eine emotionale Reise zurück in die 
Vergangenheit. Geht es Ihnen auch so? Dann 
treffen Sie sich doch mit uns im Falkengarten! 
Eine Gunzenhäuser Tradition ist nämlich das 
Ehemaligentreffen, zu dem der Erste Bürger-
meister während einer jeden Kerwa einlädt. 
Willkommen sind alle, die in der Altmühlstadt 
gelebt, gearbeitet oder zur Schule gegangen 
sind. Im Kerwa-Jahr 2025 findet das Treffen am 
Sonntag, den 14. September, ab 11 Uhr statt.

Traditionell lässt der Erste Bürgermeister im viel-
leicht schönsten Biergarten Gunzenhausens das 
Jahr Revue passieren und erzählt, was es alles Neu-
es gibt. Kommen Sie mit uns bei Speis und Trank 
ins Gespräch und lernen Sie einander kennen. 
Wir sind gespannt, welche Geschichte Sie und 
die Stadt Gunzenhausen miteinander verbindet. 

Nachkirchweihmarkt mit 
verkaufsoffenem 

Sonntag

Am Sonntag, den 21. September 
2025, findet in der Gunzenhäuser 
Innenstadt im Marktplatzbereich ab 
11 Uhr der traditionelle Nachkirch-
weihmarkt statt. Zusätzlich werden 
an diesem Tag zahlreiche Geschäfte 
von 13 bis 18 Uhr geöffnet haben. 
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Altmühlsee

Am 11. und 12. Oktober 2025 kehrt das be-
liebte Fränkische SEEN.LAND.FISCHERFEST 
an den Altmühlsee zurück. Bereits zum elften 
Mal widmen wir uns vollumfänglich dem Frän-
kischen Binnenfisch, einem regionalen Lecker-
bissen mit Feinschmecker-Fans, weit über die 
Region Gunzenhausens hinaus. Erstmals wur-
de das Fischerfest 2011 anlässlich des 25-jäh-
rigen Altmühlsee-Jubiläums vom Heimatverein 
Wald-Streudorf ausgerichtet. Heute ist die 
Stadt Gunzenhausen dafür verantwortlich.

Wer die Seen einmal umfassend von ihrer ku-
linarischen Seite kennenlernen möchte, ist an 
diesem Spätherbstwochenende in Wald am 
Altmühlsee gut aufgehoben. So wird unter an-
derem heimischer Fisch geräuchert, gegrillt, 
gebraten und als Chips, Filet, Burger oder in 
der Semmel verkauft. Aber auch abseits von 
Fisch werden vielfältige regionale Köstlichkei-
ten präsentiert. Dazu wird es für Klein und 

Groß einen Angelgeräteflohmarkt, ein Luft-
aquarium und Infostände rund ums Angeln 
und die Wasserqualität am Altmühlsee ge-
ben. Ausgewählte Stände zeigen sich mit re-
gionalen Handarbeits- und Naturprodukten. 

Das SEEN.LAND.FISCHERFEST ist ein Event 
für die ganze Familie. So wurde rund um den 
Binnenfisch ein ansprechendes Kinder- und 
Jugendprogramm ausgearbeitet. Für musi-
kalische Fischfreunde interessant: Mehrere 
Gruppen werden für die musikalische Um-
rahmung eines tollen Fests sorgen. Am Sonn-
tag findet bereits um 10 Uhr ein Zeltgottes-
dienst auf dem Veranstaltungsgelände statt.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der In-
ternetseite www.gunzenhausen.info/fischer-
fest, per Telefon unter 09831/508 300 oder 
E-Mail an touristik@gunzenhausen.de.   
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Mit einer großen Portion musikalischer Außer-
gewöhnlichkeit startet unsere Gunzenhäuser 
Konzertreihe am Sonntag, den 28. September 
2025, in ihre bereits fünfte Runde. Andrey Go-
dik, Christoph Eß und Evgenia Rubinova lassen 
sich in keine Klassik-Schublade stecken, vielmehr 
spornen sich die Musiker untereinander zu im-

mer neuen Höchst-
leistungen an. Sie 
berauschen sich 
am eigenen Kön-
nen und schenken 
den Zuhörerinnen 
und Zuhörern da-
mit eine einzigarti-
ge Hörerfahrung. 
Wer nicht verpas-
sen will, wovon 
der Klassikkenner 
von heute spricht, 
der sollte am 28. 
September 2025 
um 19.30 Uhr 
unbedingt das 
Konzert in der 
G u n z e n h ä u s e r 
Stadthalle besuchen.

Der Trophäen-
schrank der Künst-

ler ist selbstredend gut gefüllt, Andrey Godik 
und seine Oboe wurden zum Beispiel beim 
renommierten Wettbewerb „Prager Frühling“ 

ausgezeichnet. Der Waldhornbläser Christoph 
Eß hat bereits den ARD-Musikwettbewerb ge-
wonnen und die Pianistin Evgenia Rubinova 
holte eine Medaille beim internationalen Kla-
vierwettbewerb im englischen Leeds. Dennoch 
hat das Trio die Bodenhaftung nie verloren und 
versteift sich auch nicht auf erzwungene Neu-
interpretationen alter Werke. Gesucht und ge-
funden wird das Spezielle und so bringen die 
Drei ausgewählte Werke von Robert Schumann, 
Carl Reinecke und Heinrich von Herzogenberg 
mit in die Altmühlstadt. Vor allem auf die roman-
tisch angehauchten Kunstwerke von Letzterem 
dürfen Sie sich freuen, galt der Österreicher 
doch als enger Freund von Johannes Brahms. 
Der Auftritt von Andrey Godik, Christoph Eß 
und Evgenia Rubinova kann als Bestandteil des 
Klassik-Abonnements besucht werden. Dieses 
ist nur im Vorverkauf erhältlich. Einzelkarten für 
das Konzert gibt es auch an der Abendkasse. 

Für Fragen rund um die Gunzenhäuser Konzert-
reihe stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Kul-
turbüros und der Tourist Information unter der 
Telefonnummer 09831/508-300 / -109 oder 
per E-Mail an kulturamt@gunzenhausen.
de gerne zur Verfügung. Freundlicherweise 
wird die Gunzenhäuser Konzertreihe auch in 
dieser Saison von der örtlichen Sparkasse finan-
ziell unterstützt. Außerdem engagieren sich das 
Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst sowie der Bayerische Musikrat.

Start der 5. Gunzenhäuser Konzertreihe
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Die Swinging Harmonists begeistern mit 
nostalgischem Konzert 

Unter dem vielsagendem Motto „Ob blond, ob 
braun, ich liebe alle Frau´n“ bringen die Swinging 
Harmonists am 26. Oktober 2025 um 14.30 Uhr 
eine große Portion Augenzwinkern mit in die Stadt-
halle nach Gunzenhausen. Das Konzert, das von 
der charmanten Lydia Mühlbauer moderiert wird, 
verspricht eine musikalische Reise in die golde-
ne Ära der 1920er bis 1940er-Jahre zu werden. 
Mit der Stimme von Tenor Christoph Potzler und 
dem Klavierspiel von Achim Lauter präsentieren 

die Musiker bekannte Schlager und Evergreens, 
die das Publikum in vergangene Zeiten entführen.
Das Konzert in Gunzenhausen ist eine besondere 
Gelegenheit, die zeitlosen Melodien live zu er-
leben. Christoph Potzler, bekannt für seinen Witz 
und seine ausdrucksstarke Interpretation, sowie 
Achim Lauter, ein erfahrener Pianist, haben sich 
über viele Jahre auf die Interpretation klassischer 
Swing- und Schlagerstücke spezialisiert. Spätes-
tens in diesem Jahr wird Christoph Potzler selbst 

Foto: Slawomir Grenda
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WWW.OKTICKET.DE

INFOS UND TICKETS
VERANSTALTUNG 

AB 18 JAHREN

25.10.2025
MALLORCA

25.10.2025

STADTHALLE GUNZENHAUSEN

25.10.2025
MALLORCA

STADTHALLE GUNZENHAUSEN

MALLORCA

AB 21 UHR

GOES

MALLORCA

TIMO SCHEPPERT
KREISLIGALEGENDE

„Dorfl ove“
DJ ROBIN

„Layla“
EDDY BOCK
„Ticki Tacka“

Datenschutz und Informationssicherheit

AltmühlBeats goes Mallorca 
Gratis Bus-Shuttle für Mallorca-Fans
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Der Countdown für das Party-Highlight des 
Jahres läuft. Wer hat im Herbst nochmal Lust 
auf Sommer, Sonne und Malle-Vibes? Dann 
gibt es in Gunzenhausen genau die richtige 
Veranstaltung. Und es lohnt sich, denn am 
Samstag, 25. Oktober 2025, stehen auf 
der Stadthallenbühne ab 21 Uhr einmalig 
absolute Ballermannprofi s wie Timo Schep-
pert, Kreisligalegende „Dorfl ove“, Eddy 
Bock „Ticki Tacka“ und DJ Robin „Layla“.

Tickets für 29 Euro gibt es unter www.
okticket.de. Ein kostenloser Busshut-
tle der Mobilitäts- und Verkehrs-GmbH 
bringt die Besucherinnen und Besucher 
sicher zur Party hin und wieder zurück. 
Also einsteigen – und losfeiern! Ach-
tung: Die Veranstaltung ist ab 18 Jahren!

Für Fragen zur Veranstaltung stehen Ihnen 
die Mitarbeiterinnen der Stadthalle Gun-
zenhausen gerne unter Tel.: 09831/508 
340 bzw. per E-Mail an stadthalle@
gunzenhausen.de zur Verfügung.  

zum Evergreen. So feiert er 30-jähriges 
Bühnenjubiläum und hat sich so eini-
ges für sein Jubeljahr vorgenommen.

Die Musik von den Swinging Harmo-
nists verbindet Generationen und er-
zählt Geschichten, die nie Staub anset-
zen. Eintrittskarten sind im Kulturbüro 
der Stadt Gunzenhausen, Rathausstraße 
12, Tel. 09831/508-109 und bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen und unter 
www.reservix.de ab sofort erhältlich.

Swinging Harmonists
Swinging HarmonistsChristoph Potzler & Achim Lauter

Moderation: Lydia Mühlbauer„„Ob blond, ob braun, ich liebe alle Frau´n

Ob blond, ob braun, ich liebe alle Frau´n““

Infos & Karten:Tourist Information & Kulturbüro Stadt Gunzenhausen

Tel. 09831 / 508-300 und -109 und bei allen
bekannten VVK-Stellen oder unter reservix.de
Veranstalter:     Stadt Gunzenhausen in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat der Stadt
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www.gunzenhausen.infoSo., 26.10.202514:30 Uhr (Einlass 14 Uhr)Stadthalle Gunzenhausen, Isle-Platz 1 Kostenloser Buszur Stadthalle

Inkl.
Kaffee & Kuchen

www.gunzenhausen.infoSo., 26.10.2025
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Sommerfest im Gunzenhäuser Burkhard-
von-Seckendorff-Heim

Das traditionelle Sommerfest im Gunzen-
häuser Burkhard-von-Seckendorff-Heim 
fand heuer am Samstag, den 28. Juni 
2025, statt. Unter perfekten Wetterbe-
dingungen eröffnete Einrichtungsleiter 
Stefan Kettler das beliebte Fest. Nach 
einer kurzen Ansprache des Ersten Bür-
germeisters Karl-Heinz Fitz wurde Kaffee 
und Kuchen gereicht. Die Auszubildenden 
der Hauswirtschaft hatten 18 verschie-
dene Torten vorbereitet. Die Gäste sowie 
Heimbewohnerinnen und Heimbewohner 
waren von der großen Auswahl begeistert.

Als kleines Programm-Highlight stiegen am 
Nachmittag bunte Luftballons mit Postkarten 
in den Himmel. Natürlich verbunden mit der 
Hoffnung, dass die ein oder andere Karte zu-
rückgeschickt wird und am Ende wieder im 
Burkhard-von-Seckendorff-Heim ankommt. 
Für die musikalische Umrahmung war bes-
tens gesorgt und auch an Speis sowie Trank 
herrschte kein Mangel. Die Kinder erfreu-
ten sich an frischen Waffeln mit Vanilleeis 
und anschließenden glitzernden Tattoos.

Last but not least: Ehrenamtliche sind immer 
schwerer zu finden. Das Burkhard-von-Se-
ckendorff-Team bedankt sich daher bei al-
len, die mitgeholfen und das Sommerfest 
zu einer wunderbaren Erfahrung haben 
werden lassen. Nähere Informationen zum 
Gunzenhäuser Alten- und Pflegeheim erhal-
ten Sie unter www.bvsh.gunzenhausen.de. 
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Ö10. KulturHerbst in Gunzenhausen  

lange Einkaufsnacht mit Kultur-Potpourri

Traditionell feiern wir den KulturHerbst ca. zwei 
Wochen nach der Gunzenhäuser Kerwa, in die-
sem Jahr am Samstag, 4. Oktober 2025. Ge-
boten wird einmal mehr ein Kultur-Potpourri mit 
außergewöhnlichem Bühnenprogramm. Radio 
8-Moderator und Kulturpapst Klaus Seeger hat 
nicht nur ein unfassbar großes Musik- und Varie-
téwissen, er hat auch ein Händchen für die be-
sonderen Eventmomente. So lockt er Jahr für Jahr 
internationale Künstlerinnen und Künstler ins be-
schauliche Gunzenhausen zum KulturHerbst. 
Viele der Gesichter, die sich dann auf der Büh-
ne tummeln, kennen die Menschen aus dem Fern-
sehen, aus großen Zirkussen oder von anderen 
Großereignissen. Auch heuer kommt ein Quer-
schnitt des Who-is-whos der Szene, darunter 
Mentalmagier L.SILBA, die Equillibristikerin Ma-
rina und der Comedy-Akrobat Andreas Wessel. 

Doch damit natürlich nicht genug des Programms, 
denn verteilt über die Innenstadt treten an mehre-
ren Orten Musikacts auf. Außerhalb des Markt-
platzes macht dazu das Modehaus G & B mit, 
bei dem die ur-bairische Band Kopfeck auftritt. 
Und da geht´s ab, denn Dialekt paart sich un-
geniert mit Pop- und Rockklängen. Das ist fan-
tastisch und nicht nur was für Monaco Franze-, 
Pumuckl- oder Ottfried Fischer-Fans. Und keine 
Sorge, wir haben nachgefragt: Auch Preußen 
dürfen dazukommen, zuhören und genießen. 

Am Vormittag des KulturHerbsts fi ndet auf dem 
Marktplatz traditionell für Fans und Freunde auto-
mobiler Klassiker das von Auto Halbig organisierte 
Old- und Youngtimertreffen statt. Das bunte Gesche-
hen wird umrahmt von zahlreichen Vereins-Infostän-
den, Gastrohighlights oder Mitmacheinheiten. Für 
Kinder und Jugendliche wird es in der Innenstadt 
ebenfalls wieder Bereiche geben, u.a. in der Wei-
ßenburger Straße in der Nähe des Wehrgangs. 
„Unser KulturHerbst ist eine eierlegende Wollmilch-
sau, die Jahr für Jahr ein anderes Kostüm trägt“, 
so Organisator und Wirtschaftsförderer Matthias 
Hörr. 2025 konnten wir wieder ein tolles und ab-
wechslungsreiches Programm auf die Beine stellen. 
Die internationale Varieté-Show auf der Sparkas-
senbühne ist ein Garant für außergewöhnliche Auf-
tritte. Hier machen nicht nur Kinder große Augen, 
versprochen, doch lassen Sie sich überraschen. 

Ach ja: Der Besuch des KulturHerbsts bleibt für Be-
sucherinnen und Besucher selbstredend kostenlos.“

Mittlerweile ist der Gunzenhäuser KulturHerbst der 
kulturelle Sommerausklang im Fränkischen Seen-
land. „Das Interesse am KulturHerbst ist riesig“, be-
tont Matthias Hörr. „Abseits der vier großen Bühnen 
an der Spitalkirche, am Marktplatz, an der Stadt-
kirche und am G & B in der Weißenburger Straße 
präsentieren sich mehr als 50 Vereine, Institutionen 
und Unternehmen. Im Vergleich zum letzten Jahr 
konnten wir das Angebot nochmals ausbauen. 
Besonders freut es mich, dass es in diesem Jahr 
wieder kostenlose Stadt- und Pendelbusse gibt.“ 

Das vollständige Programm und auch den Fahr-
plan für den kostenlosen Shuttleverkehr fi nden 
Sie unter kulturherbst.gunzenhausen.de. Bei Fra-
gen zur Veranstaltung können Sie sich gerne an 
die städtische Wirtschaftsförderung unter Tel. 
09831/508 309 oder per E-Mail an wifoe@
gunzenhausen.de wenden. 

P.S.: Zeitgleich zum KulturHerbst fi ndet auf dem 
Schießwasen in Gunzenhausen der Bauern-
tag des Bayerischen Bauerverbands, Kreisver-
band WUG statt. Hier ist also auch Stimmung, 
selbst Hubert Aiwanger lässt sich das nicht ent-
gehen und schaut um 20 Uhr im Zelt vorbei. 

10. KulturHerbst in Gunzenhausen  
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4. Oktober 2025 4. Oktober 2025 10 bis 23 Uhr10 bis 23 Uhr
mit langer Einkaufsnachtmit langer Einkaufsnacht

Unser Programm zum 
Kulturherbst
Sparkassenbühne am 
Markplatz 

10.00 Uhr: Eröffnung des KulturHerbstes 2025 
durch Bürgermeister Karl-Heinz Fitz

10.00 Uhr: Start des „10. Gunzenhäuser Klassi-
kertages“ mit Raritäten aus der Garage

10.00 Uhr: Samstagskonzert mit der Jugendka-
pelle Gunzenhausen

14.00 Uhr: Samstagskonzert mit der Old Mill Big 
Band

16.30 Uhr: Line Dance-Aufführung der vhs 
Gunzenhausen

18.00 Uhr: Internationale Varieté-Show mit Top-
Stars der Artistik & Comedy, Moderation: Klaus 
Seeger

Bühne der VR Bank im südlichen 
Franken eG an 
der Spitalkirche

13.00 Uhr:  Tanzschule Meyerhöfer & Bernhard: 
Gruppen aus verschiedenen Altersgruppen präsen-
tieren ihre aktuellen Tänze

14.00 Uhr: Dance 14s: Hip-Hop-Auftritte der Kin-
der- und Jugendgruppen

14.45 Uhr: On Pointe Balletschule: Ballettauftritte 
der Kinder- und Erwachsenengruppen

15.15 Uhr: Dance 14s: Hip-Hop-Auftritte der Kin-
der- und Jugendgruppen

16.00 Uhr: Ballettschule am Limes: Ballett

16.30 Uhr: Ukrainischer Kulturverein
Mittelfranken: Gesangsdarbietungen auf Ukrainisch 
und Englisch

Stadt- & Stadt- & PendelPendelbusse
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10 bis 23 Uhr10 bis 23 Uhr

G&B-Bühne
Weißenburger Straße 87

18.00 Uhr: Live-Musik mit Kopfeck I A Bayrische 
Band

Käsladen-Bühne am Kirchenplatz

19.00 Uhr: Live-Musik mit Lissyfandermichl

Teilnehmende Geschäfte & 
Vereine
Äni´s Fashion GmbH 
Auto Halbig GmbH & Co.KG I Ausstellung
Bistro Adebar
Bratwurscht89
Braun Elektro GmbH
Buchhandlung am Färberturm
Café Bärlin Bar
Cartoon & Zero Store
Das Hafner
deer GmbH
Der Käsladen
Desiree Moden
Dimi´s GenussWerkstatt 
dm - drogeriemarkt
Drehleiter Schmailzl
Drogerie Müller
Eggmayer Spielwaren
Eis Café Paradiso
Eiscafe La Piazza
FFW Stadt Gunzenhausen e.V. 
G&B Bekleidung GmbH 
Glaser GmbH u. Co Handels KG 
H.P. Steingass GmbH & Co.KG
Hanselmann e.K.
HendlKing Imbiss Kaminski 
Hotel Adlerbräu GmbH & Co.KG 
Kaffeetechnik Piesche 
korridor.art
Kucks Küchen
Lecker-Langosch
M11 Kunstforum
Metzgerei Fischer
Mobile Pizzeria Cudemo 
Mobilitäts- und Verkehrs-GmbH
Museum im Koffer
Noah hilft e.V.
Offenbacher Lederwaren
Parfümerie Neidhardt e.K
Restaurant Isola Bella
s. Oliver Store
Schreinerei David GmbH
Schuh Bartl
Schuh Hofmann
SchuhWerkstatt
Seekiste

S-Kultur
Spalter Brauerei
Speedfi tness Gunzenhausen
Sport Heinrich e.K.
Stadtmarketing Gunzenhausen e.V.
Steingass Street One | Cecil Store
THW Gunzenhausen
Tom Tailor Store
TV Gunzenhausen e.V.
Abteilung Handball
Ukrainischer Kulturverein Mittelfranken
VCP-Pfadfi nder Gunzenhausen Stamm Alt-
mühl
Wäschehaus Bauer

Alle Angebote der 
Geschäfte & Vereine 

fi nden Sie unter 
www.kulturherbst.gunzenhausen.de

Bauerntag 2025
Bauerntag 2025

Festplatz Schießwasen

ab 19 Uhr

Stadt- & Stadt- & PendelPendelbusse

kostenlos!
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Drachenfest für die Familie am Altmühlsee
Nein, hier geht´s natürlich nicht um ungeliebte 
Schwiegermütter, Fantasy-Rollenspiel-Nerds oder 
Wolfgang Hohlbein-Leser. Hier geht´s um die Flie-
gedrachen, vom Spielzeug bis zum Profi gerät. 
Drachen steigen lassen, das macht nämlich nicht 
nur Kindern Spaß. Drachenfl iegen wird in Zukunft 
vielleicht mal olympischer Trendsport, bis dahin 
vergnügen wir uns ohne großes Regelwerk und 
technische Vorgaben unter Hobby-Gleichgesinn-
ten. Erlaubt ist, was fl iegt und an der Schnur hängt, 
und das darf zum Familien-Drachenfest an den Alt-
mühlsee mitgebracht werden. In diesem ereignis-
reichen Jahr fi ndet das Event am Sonntag, den 2. 
November 2025, am Seezentrum Schlungenhof 

statt. Von 11 bis 16 Uhr wird der Luftraum neben 
und über dem Altmühlsee zur Drachenfl ugzone. 
Neben Wildgänsen und anderem Getier gibt es 
dann unzählige farbenfrohe Fluggeräte zu sehen.  

Geboten wird auch 2025 nicht weniger, als ein 
abwechslungsreiches Programm für die ganze Fa-
milie. So hat beispielsweise der Landesbund für 
Vogelschutz das Programm „Der Traum vom Flie-
gen“ im Gepäck. Die Freestyle-Frisbee Alpenprise 
macht Vorführungen und bietet Workshops an. 
Garantiert lustig wird es im Rahmen des Familien-
Programms mit der Comedy-Jonglage und dem 
Spaßkoffer. Dazu kommen die Stelzenläufer und 

Schwedennacht an Bord der MS Altmühlsee

Alter Schwede, da hat sich der Zweckver-
band Altmühlsee wieder was einfallen las-
sen! Eine Schwedennacht an Bord der Betty, 
inklusive Kanelbullar, Stinkefi sch und ABBA-
Songs. Da reibt sich nicht nur Pippilotta Vik-
tualia Rollgardina Pefferminz Efraimstochter 
Langstrumpf verdutzt die Augen und schüt-
telt aufgeregt den kleinen Onkel! Los geht´s 
am Freitag, 26. September 2025, um 19.30 
Uhr an der Anlegestelle in Schlungenhof. 

Für uns Mitteleuropäer ist Schweden mehr 
Gefühl als Land, ein Sehnsuchtsort, der für 

Abenteuer, Natur und Lebensfreude steht. 
Denken wir an Schweden, so fällt uns eine 
Einordnung oft schwer, so vielfältig sind die 
Einfl üsse und Erlebnisse, die wir mit dem Land 
teilen. So haben wir uns mit Ronja Räuber-
tochter vor den Wilddruden versteckt, wun-
dern uns bis heute über das seltsame Jeder-
mannsrecht und über die ein oder andere 
IKEA-Aufbauanleitung (Gerüchten zufolge 
soll maximal Chuck Norris da durchblicken). 
Einen kleinen Hauch von dieser oftmals un-
begreifl ichen skandinavischen Atmosphäre 
holen wir am 26. September an den Altmühl-
see. Wir unternehmen mit Ihnen zusammen 
eine kleine Länderreise unter schwedischer 
Flagge, inklusive schwedischem Buffet und 
ganz viel Zeit für Fika, also fürs Kaffeetrinken.

Die Mitfahrt inklusive Buffet kostet 39 Euro 
pro Person. Karten gibt´s wie üblich beim 
Zweckverband Altmühlsee am Marktplatz 25 
in Gunzenhausen (E-Mail: info@altmuehl-
see.de; Tel.: 09831/508191).  
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Akrobaten der Zirkusschule Windspiel. Doch damit 
nicht genug: Ausgewiesene Drachenfans und Profi fl ie-
ger besuchen den Stand von KITE and BIKE, wo viel-
fältigstes Drachenequipment erworben werden kann. 

Wer bei diesem Rummel eine Pause braucht, der 
bekommt zur Stärkung kulinarische Schmankerl 
geboten. Daneben verwöhnt das Seerestaurant 
Strandblick mit deftigen und herzhaften Gerich-
ten. Süß wird´s dagegen mit der Wasserwacht, 

die Waffeln serviert.  Vegetarisches Essen gibt es 
beim Langosch-Stand. Die Espressothek bietet ver-
schiedenste Kaffeevariationen sowie Crêpes.

Für Fragen rund um das Familien-Drachenfest am 
Altmühlsee stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Zweckverbands Altmühlsee unter 
Tel. 09831/508 191 oder per E-Mail an info@alt-
muehlsee.de gerne zur Verfügung. 

Ein Schiff voller Superhelden Ein Schiff voller Superhelden 
Bekanntlich trägt Superman Junior einen Schlaf-
anzug mit Chuck Norris-Motiven drauf. So zu-
mindest behauptet es die casual wear-Folklore. 
Ist aber auch völlig egal, solange er ihn anhat, 
wenn er am Dienstag, 4. November 2025, auf 
unserer Betty landet. Dann fi ndet nämlich die 
weltweit erste offi zielle Super- und Alltagshelden-
Kinderfahrt über den Altmühlsee statt. Wir laden 
ein zu einem großen Abenteuer unter dem Motto 
„Nur Fliegen ist schöner!“ Die Superhero-Maske 
hat an diesem Tag die passionierte Geschich-
tenerzählerin Melena Renner auf, sie entführt 
den fantastischen Nachwuchs im Rahmen des 
Erzählfestes der Gunzenhäuser Kulturmacherei 
auf eine Reise der Nichts-ist-Unmöglichkeiten!

Kinder lieben Superhelden über alles! Das 
macht nicht nur die Lizenzeninhaber sehr 
glücklich, sondern sorgt auch für vordere Plät-
ze auf der „Was will ich einmal werden“-Liste. 
Dabei vergessen die Jüngsten (und Erwachse-
nen) manchmal, dass auch im Alltag unglaub-
liche Dinge geschehen. Denn das eigene Ver-
halten kann heldenhaft sein, es kommt immer 
auf die Sichtweise an. Von daher fi nden am 
4. November 2025 auf unserer Betty nicht 
nur Catwoman, Mr. Incredible oder Darkwing 
Duck eine Heimat, sondern auch empathische 
Mädchen und Jungen, die vielleicht nicht fl ie-
gen können, aber ein großes Herz besitzen.  

Die Fahrt ist ein großes Abenteuer voller span-
nender Stories und rätselhafter Dinge. Der Auf-

trag führt die fantastische Schiffscrew auf die 
geheimnisvolle Insel des Cäpt´n Schrecks, der 
seit einer verlorenen Wette gegen Iron Man sei-
ne Unterhose über der Kleidung tragen muss. 
Das hat er dem Eisenschädel nie vergessen 
und versucht nun vom Altmühlsee aus die Welt-
herrschaft an sich zu reißen. Doch die Kinder 
werden das zu verhindern wissen… oder?

Tickets für die Superhelden- und Möchte-
gernheldenfahrt gibt es beim Zweckverband 
Altmühlsee und bei der Buchhandlung am 
Färberturm zum Preis von 5 Euro pro Kind, 
Begleitende Erwachsene zahlen 12 Euro pro 
Person. Los geht´s um 16.30 Uhr an der An-
legestelle am Seezentrum in Schlungenhof. 
Wir freuen uns, wenn möglichst viele Kinder 
(groß, klein, egal) in Verkleidung kommen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der In-
ternetseite des Zweckverbands Altmühlsee unter 
www.altmuehlsee.de, unter Tel. 09831/508 
191 oder per E-Mail an info@altmuehlsee.
de. 



1,2,3- noch mehr Zauberei für Kinder 
13.09.25 

Ökologische Wiesenpfl ege mit der Sense 
- Sensen und Dengeln
13.09.25 

Piloxing SSP ® 
15.09.25 - 01.12.25 

barre concept® - Das Workout an der 
Ballettstange
16.09.25 - 14.10.25 

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung, Patientenverfügung 
16.09.25 

Deutsch als Fremdsprache - Grundstufe A 
2.1 
16.09.25 - 16.10.25 

Jin Shin Jyutsu Physio Philosophie- Ge-
meinsam zu innerer Balance 
16.09.25 - 14.10.25 

„Vom fränkischen (Kürbis-)Kern zum Öl“
- Seniorenausfl ug zum Kürbishof Schnell 
in Kammerstein-Neppersreuth 
In Kooperation mit der Alzheimergesellschaft Gun-
zenhausen und Umgebung e.V.
17.09.25 

Yin Yoga für Anfänger & Fortgeschrittene 
17.09.25 - 17.12.25 

Fit mit dem Mobility Stick 
17.09.25 

Line Dance - Fortgeschrittene
18.09.25 - 27.11.25 

Laya Yoga - Tiefenentspannung aus dem 
Kundalini Yoga 
18.09.25, 25.09.25 

barre concept® - Das Workout an der 
Ballettstange
19.09.25 - 31.10.25 

Kirsche - Kirche - Kalber Schnaps 
Führung durch die Rieter-Kirche und 
Brennerei „ObstReich“
19.09.25, Fr 

SUP Grundkurs am Surfcenter Altmühl-
see 
Mit dem Stand-up-Paddle-Board über 
den Altmühlsee
20.09.25 

Ensemble Feuervogel
�Von tanzenden Füßen und betenden 
Händen“ 
Musik zwischen Rebellion und Gottes-
furcht - Konzert mit Möglichkeit zur 
Kirchenführung
20.09.25

Mit dem Jahreskreis durch das Jahr - 
Jahreskreisfeste feiern
21.09.25 

Was passt in meine Brotzeitbox? 
22.09.25

Tanz der Fünf Elemente - eine Wohltat 
für Körper, Geist und Seele
23.09.25 - 16.12.25 

Englisch A2.2 - Grundstufe Fortgeschrit-
tene 
23.09.25 - 02.12.25 

Yoga in der Schwangerschaft - für Müt-
ter und werdende Mütter
23.09.25 - 21.10.25 

MAWIBA® - Pre/Baby/Solo 
Tanzkonzept mit Beckenbodentraining 
für vor und nach der Schwangerschaft
23.09.25 - 21.10.25 

Spanisch - A2 Konversation 
24.09.25 - 03.12.25 

Italienisch Anfänger A1.2 
24.09.25 - 03.12.25

Englisch A1.1 - Grundstufe Anfänger/-
innen 
24.09.25 - 10.12.25 

VERANSTALTUNGSVORSCHAU AB SEPTEMBER
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Zumba Gold - Zumba auch für Anfänger
24.09.25 - 03.12.25 

Fit mit dem Mobility Stick 
24.09.25 - 22.10.25 

KI und Digitalisierung – Reihenveranstaltung
Module auch einzeln buchbar
24.09.25 - 17.12.25

Bunte Vielfalt im Obstlehrgarten - Führung 
mit Fruchtverkostung 
24.09.25 

Lehre der Bach-Blüten - für Körper, Seele 
und Geist
25.09.25

Weinfahrt nach Iphofen 
26.09.25

Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene 
26.09.25 - 14.11.25 

Brotbacktag
27.09.25 

Frauen in der Kommunalpolitik - Ihre Ge-
meinde zählt auf Sie 
27.09.25 

Auto Basics für Frauen - Was ich über mein 
Auto wissen muss
27.09.25 

Shinrin Yoku - Achtsamkeit in der Natur - 
Waldbaden
28.09.25 

Italienisch Grundstufe A2/B1 
29.09.25 - 08.12.25

Thailand: Beliebtes, unbekannte Touristen-
land - Vortrag zur Länderkultur
29.09.25 

Kindertanz von 3 bis 6 Jahren (oder älter) 
29.09.25 - 08.12.25 

Orientalischer Tanz - Anfänger und Fortge-
schrittene
29.09.25 - 08.12.25

VERANSTALTUNGSVORSCHAU AB SEPTEMBER

Qigong-Workout - für Kraft, 
Beweglichkeit und Wohlbefi nden
29.09.25 - 27.10.25 

Feldenkrais - Bewusstheit durch Be-
wegung - Schnuppertag
30.09.25 

Spanisch A1.1 - Reine Anfänger 
30.09.25 - 09.12.25 

Spanisch Grundstufe A1.3 Grundstufe 
30.09.25 - 09.12.25 

Italienisch Grundstufe A1.6 
30.09.25 - 09.12.25 

Kundalini Yoga am Nachmittag 
30.09.25 - 09.12.25 

Yin & Yang Yoga - Quellen zur inneren 
Kraft, Freude und Ausgewogenheit 
01.10.25 - 17.12.25 

Yoga für inneren Frieden: Stärkung 
von Körper, Geist und Seele
01.10.25 - 17.12.25 

Italienisch Mittelstufe B1 / B2 
02.10.25 - 11.12.25 

Kundalini Yoga am Abend 
02.10.25 - 11.12.25 

Französisch Konversation B2 
02.10.25 - 11.12.25 

Englisch Konversation B2 
02.10.25 - 11.12.25

Solidarische Landwirtschaft am Wies-
hof - Hofführung 
04.10.25 

Kindertanz von 3 bis 6 Jahren (oder älter) 

Orientalischer Tanz - Anfänger und Fortge-

vhs Gunzenhausen
Anmeldung, weitere Informationen und Termine unter:

09831 881560
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Neues Leseprojekt mit der 
Stephani-Grundschule

Für die dritten und vierten Klassen der Ste-
phani-Grundschule steht in diesem Schul-
jahr monatlich ein Besuch in der Stadt- und 
Schulbücherei im Stundenplan. Dort werden 
neue Kinderbücher vorgestellt, es wird über 
die Wahl der Klassenlektüre abgestimmt 
und nach den Lese-Impulsen wird fleißig 
geschmökert. Gemeinsam mit den Lehr-
kräften Ursula Frey, Kathrin Bittner, Regina 
Brabec und Beate Perterreins hat das Team 
der Stadt- und Schulbücherei das Lese-Pro-
jekt auf die Beine gestellt. Das Projekt ist 
Teil der Schulservice-Angebote der Büche-
rei, zu dem auch die Erlebnis-Klassenfüh-
rungen für alle Grundschulklassen gehören.

Mit der Einführung der „Pisa Offensive Bay-
ern“ durch das Bayerische Staatsministerium 

für Unterricht und Kultus bekommen die Grund-
schulkinder seit dem Schuljahr 2024/2025 
mehr Zeit für Lesen, Schreiben und Rech-
nen. In den dritten und vierten Klassen gibt 
es mit sieben Wochenstunden eine Stunde 
mehr Zeit für den Deutschunterricht. Dadurch 
wurde es möglich, das Lesen und Bücherei-
besuche in den Unterricht zu integrieren. 

Im Wechsel gibt es bei den Klassenbesu-
chen Informationen und Leseimpulse von 
Seiten der Bücherei oder die Kinder suchen 
sich selbständig ein Buch aus dem Bestand 
aus und lesen still. Diese Bücher werden an-
schließend ausgeliehen, damit die Kinder 
zuhause oder in der wöchentlichen „Schmö-
kerstunde“ im Unterricht weiterlesen können. 
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Märchenhafter Literaturabend mit jungen Schreibtalenten 
Die Schreibtalente der Klassen 5 und 6 hat-
ten beim Literarischen Abend des Simon-Ma-
rius-Gymnasiums ihren großen Auftritt in der 
Stadt- und Schulbücherei. Für die Eltern war es 
ein Blick hinter die Klassenzimmertür, bei dem 
klar wurde: Im Deutschunterricht waren krea-
tive Köpfe am Werk, es entstanden einfallsrei-
che Texte, darunter selbst ausgedachte Mär-
chen, Fabeln und Gedichte. Zudem wurden alte 
Sagen in zeitgemäßer Sprache nacherzählt.
 
Nach einem Musikstück auf der Geige, ge-
spielt von Lara Schreiber, standen Märchen-
texte auf dem Programm. Da ging es mal um 
eine schlafende Schönheit, mal um ein magi-
sches Spiel, in dem der Märchenheld sich ei-
ner schweren Aufgabe stellen muss. Viele Ein-
fälle der Vortragenden brachten die Eltern und 
Lehrkräfte zum Schmunzeln:  Ein tapferer Ritter 
heißt da „Daniel von Gunzenhausen“ oder eine 
junge Heldin wird ins Land „Fantasia“ einge-
saugt, eine Welt, in der sie ohne ihre Freunde, 
ganz auf sich gestellt, zurechtkommen muss. 

Eine schöne Idee waren die Märchenstandbilder. 
Einige Fünftklässler hatten Schlüsselszenen Grimm’-
scher Märchen ausgesucht und stellten diese als 
Rätsel fürs Publikum nach. Auch zum Märchen vom 
Bauernsohn, der das „Schreckental“ erkunden 

muss, oder beim Märchen von den „Drei Golde-
nen Schlüsseln“, gab es Gute-Laune-Spielszenen. 

Als Inspiration für Fabeln mit lehrreichem Aus-
gang waren Sprichwörter und Redensarten aus-
gewählt worden, die dann als Lehren für das 
eigene Verhalten am Ende der Geschichte ge-
nannt wurden. „Langsam, aber sicher“ hieß es 
beispielsweise, als das Chamäleon den Wett-
lauf gegen den Leoparden gewonnen hatte. 

Die Schülerinnen und Schüler der sechsten Klas-
sen unterhielten ihr Publikum mit Volkssagen, die 
sie in ihrer Version nacherzählten und Hand-
lungselemente mit vielen spannenden Details an-
reicherten. Da ging es in mit Begeisterung erzähl-
ten Sagen um die Höhle am Staffelberg oder um 
die verschwundenen Häuser von Langlau. Zum 
Abschluss spielte Tilda Akin ein Klavierstück. 

Viel Applaus gab es für alle Darbietungen und 
dies sorgte für zufriedene Gesichter bei den 
Schülerinnen und Schüler. Genauso ist der 
Abend gedacht gewesen, als Wertschätzung 
für die Arbeiten. Dies betonte Büchereileiterin 
Carolin Föttinger und dankte auch den Lehrkräf-
ten Cornelia Rudolf, Isabella Vavvas, Andrea 
Schwarz, Tanja Sußbauer, Bianca Glaser Anne 
Krug und Miriam Schreiber für ihr Engagement.  
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Das Rufbussystem wird weiter ausgebaut

So geht ÖPNV! Seit rund sechs Jahren gibt 
es in Gunzenhausen den Rufbus. Bedarfsori-
entiert schließt er erfolgreich und flexibel die 
ein oder andere Lücke im regionalen Nah-
verkehrsnetz - ein Anruf genügt, und Fahr-
gäste werden an der gemeldeten Haltestelle 
abgeholt und bei Bedarf auch wieder zurück-
gebracht. „Rufbussysteme sind im ländlichen 
Raum eine innovative und sinnvolle Antwort 
auf die Mobilitätsbedürfnisse der Bürgerin-
nen und Bürger, denn sind wir doch ehrlich: 
Nicht überall funktioniert ein Festverkehr mit 
eingetakteten Fahrplänen derart gut, wie in 
einer größeren Stadt. Aber jede Einsparung 
an Kohlendioxid hilft und schützt die Umwelt. 
Mit dem Angebot leisten wir einen wichti-
gen Beitrag für die nächste Generation“, 
erklärt Erster Bürgermeister Karl-Heinz Fitz.

Die Mobilitäts- und Verkehrs-GmbH (MVG) 
arbeitet permanent am Ausbau und an 
punktuellen Verbesserungen des regionalen 
ÖPNVs in und um Gunzenhausen. So wurde 
dafür gesorgt, dass das Rufbusnetz zum Jah-
reswechsel 24/25 auf die nahe liegenden 
Gemeinden Absberg, Dittenheim, Gnotz-
heim, Haundorf und Westheim ausgedehnt 
wurde. Pfofeld ist bereits seit 2022 mit da-
bei und genießt seither einen sehr hohen Zu-
spruch aus der Bevölkerung. Die Idee war 
und ist bei allen angeschlossenen Kommu-
nen, ein attraktives Angebot im Stundentakt 
zur Verfügung zu stellen, so dass Bürgerinnen 
und Bürger, Tagestouristen und Urlaubsgäste 
ohne eigenes Fahrzeug kostengünstig nach 
Gunzenhausen und zurückkommen können. 

„Der Gunzenhäuser Rufbus hat sich mitt-
lerweile etabliert und erfreut sich hoher 
Nachfrage, die im letzten Jahr um weitere 
8 % angestiegen ist. Für den Ausbau des 
Angebots wurde seitens der MVG in Ver-
bindung mit der Stadt Gunzenhausen ein 
Förderantrag bei der Regierung von Mit-
telfranken gestellt, der seitens des Bayeri-

schen Staatsministeriums für Wohnen, Bau 
und Verkehr positiv beschieden wurde“, so 
Stefan Dietz, Geschäftsführer der MVG.
 
Des Weiteren wurde zum 1. Juli 2025 eine 
weitere Neuerung auf den fünf Linien 642.1 
bis 642.5 eingeführt. Zu den Ein- und Aus-
stiegshaltestellen Bahnhof Gunzenhausen 
und Steingass stehen nun – spannend vor 
allem für Freizeitler - die Haltestelle Wald-
bad und das Gewerbegebiet Nord (für Ki-
nogänger) zur Verfügung. Daneben wur-
de daran gedacht, dass der Mensch nicht 
nur von Kultur, Luft und Liebe lebt, sondern 
durchaus auch weitere Bedürfnisse hat. So 
wurden zusätzlich die Haltestellen „Ale-
mannenstraße“ nahe eines Einkaufzen-
trums und das Krankenhaus angebunden.    

Die fünf Gunzenhäuser Rufbuslinien werden 
von der MVG koordiniert und betrieben. 
Es gelten die Tickets des Verkehrsverbunds 
Großraum Nürnberg (VGN). Nähere Infor-
mationen erhalten Sie auf der Homepage 
der GmbH unter www.gunzenhausen-
mobil.de. Wer Fragen hat, kann sich gerne 
bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der MVG unter Tel.: 09831/516900 infor-
mieren (E-Mail: info@mvg-gun.de). 
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Foto: Babett Guthmann
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Mit dem THEATERbus Kultur erfahren 

Ende September starten wir im großen 
Saal der Stadthalle in die Gunzenhäuser 
Kultursaison 2025/2026. Auch in dieser 
Spielzeit bieten das städtische Kulturamt 
und die Mobilitäts- und Verkehrs-GmbH 
Gunzenhausen wieder den sog. THEA-
TERbus an. Dieser fährt an den Veran-
staltungsabenden und bringt Sie als Ein-
trittskarteninhaber aus dem Stadtgebiet 
Gunzenhausen und dem Ortsteil Fricken-
felden kostenlos bis vor die Stadthalle und 
danach wieder zurück zum Ausgangsort. 

Der Gunzenhäuser THEATERbus fährt an 
allen zwölf Spieltagen der Kultursaison, 
gilt also für die Konzertreihe und die Thea-
ter-Spielzeit. Der Preis für die Mitfahrt ist 
in den jeweiligen Eintrittskarten bereits ent-
halten. Achtung: Der THEATERbus führt nur 

auf Abruf. Wer also mitfahren möchte, muss 
also im Vorfeld rechtzeitig seinen Fahrt-
wunsch und die gewünschte Einstiegshal-
testelle der Mobilitäts- und Verkehrs-GmbH 
mitteilen. Das funktioniert völlig problem-
los von montags bis mittwochs zwischen 9 
und 12 Uhr bzw. von 13 bis 16 Uhr unter 
der Telefonnummer 09831/516900. Bit-
te planen und buchen Sie Mitfahrten nur 
für Veranstaltungen am darauffolgenden 
Wochenende. Des Weiteren hinterlassen 
Sie immer Ihren Namen und eine Tele-
fonnummer, falls Rückfragen auftauchen 
sollten. Außerdem werden Sie vor Fahrt-
beginn rechtzeitig telefonisch von den Mit-
arbeitenden der Mobilitäts- und Verkehrs-
GmbH informiert, wann Sie der Bus an 
der gewünschten Haltestelle abholen wird.

So einfach funktionierts: So einfach funktionierts: 
Keine Zusatzkosten! Nutzung im Eintritts-
preis bereits enthalten

Gültigkeit - In der Kernstadt und im Ortsteil 
Frickenfelden

Gilt für die städtische Theatersaison und 
die Gunzenhäuser Klassikreihe!

Hin und zurück – unabhängig vom Wetter 
rechtzeitig und ohne Stress ankommen

Anmeldung:Anmeldung:In der Woche vor der Veranstaltung, Montag bis Mittwoch bei der MVG

Weitere Informationen unter
www.gunzenhausen-mobil.de/theaterbus-html

Tel.: 09831/516900
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Fairtrade Town Gunzenhausen

Zu gewinnen gibt es drei 
Altmühlfrankengutscheine 
jeweils im Wert von 50€jeweils im Wert von 50€

Altmühlfrankengutscheine Altmühlfrankengutscheine 
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1. Trade heißt auf Deutsch …
2. Welches Produkt ist das meistgehandelte unter den Fairtrade-Produkten?
3. Welches Produkt gibt es nicht im Fairtrade-Handel? Gold, Quinoa, Erdöl,   
 Fußbälle
4. Welches Produkt liegt mengenmäßig (Tonnen) auf dem ersten Platz der fair   
 gehandelten Produkte?
5. Fair heißt auf Deutsch …
6. Welche Fairtrade Produkt wird am häufi gsten gekauft?
7. Wie viele Kleinbauern und Angestellte arbeiten in Betrieben, die Produkt zu  
 den Bedingungen von Fairtrade International herstellen? Mehr als zwei …
8. Fairtrade International kümmert sich, dass Kinder nicht ausbeuteriche Arbeit  
 verrichten sondern zur … gehen.
9. Ziel des fairen Handels ist, den Kleinbauern und Arbeitern langfristig 
 langemessene Preise zu zahlen. Bauern bekommen einen …………….. für   
 ihren Kakao oder ihre Bananen.
10. Wie heißt der Kontinent, in dem die meisten Rosen für Deutschland angebaut  
 werden?
11. Woran erkennt man fair gehandelte Produkte?
12. In welchem Staat werden weltweit die meisten Fußbälle hergestellt?
13. Der Anbau von Edelmetall ist nicht immer menschenwürdig.
 Fairtrade setzt sich unter anderem für eine faire Gewinnung für ein besonders 
 beliebtes Edelmetall ein. Wie heißt dieses Edelmetall?
14. Wo leben die meisten benachteiligten Kleinbauern und Arbeiter? 
 Im globalen …..
15. Die gesuchte Frucht wird hauptsächlich in den tropischen Regionen der Welt  
 angebaut und ist bei Kindern und bei Erwachsenen sehr beliebt.
16. Fairtrade achtet auch darauf, dass die Umwelt nicht zu sehr belastet wird.   
 Fairtrade schafft fairen Umgang mit der …..
17. Viele Kleidungsstücke, vor allem T-Shirts, bestehen aus einer Naturfaser. 
 Diese Naturfaser wird z. B. in Indien oder Pakistan angebaut wird?

Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel

LÖSUNGSWORT: 
Abwicklung und Abgabe bis 13. Oktober 2025, Stadtmarketing Gunzenhausen e. V. (Brief-
kasten Rathaus), Marktplatz 25, 91710 Gunzenhausen.

Name:     Mail:     Telefonnr.:

https://www.ingunzenhausen.de/datenschutz.html

LÖSUNGSWORT: 
Abwicklung und Abgabe bis 13. Oktober 2025, Stadtmarketing Gunzenhausen e. V. (Brief-



    
Jeden Donnerstag 8.00 - 13.00 Uhr Markt Wochenmarkt Marktplatz
06.09.25 10:30 Uhr Konzert Samstagskonzert Marktplatz
09.09.25 13:00 Uhr Ausstellung „Oceana“ korridor.art

10.09.25 14:00 Uhr Kulturelles Tanznachmittag Stadthalle

11.09.25 18:00 Uhr Kulturelles Kerwabaum - Aufstellen Zum Schießwasen 

13.09.-21.09.25 Kulturelles Gunzenhäuser Kirchweih 2025 Festplatz
14.09.25 09:30 Uhr Kulturelles Festgottesdienst zur Kirchweih Stadtkirche
14.09.25 11:00 Uhr Führung Verachtet, verjagt, vermisst, vergeben Hafnermarkt
20.09.25 10:30 Uhr Konzert Samstagskonzert Marktplatz
20.09.25 13:45 Uhr Kulturelles Seen-Informationsfahrt Tourist Information
21.09.25 07:30 Uhr Markt Gunzenhäuser Taubenmarkt an der B13
21.09.25 11:00 Uhr Markt Nachkirchweihmarkt Marktplatz
22.09.25 15:30 Uhr Treff Lesemäuse - Literarische Krabbelgruppe Stadt- und Schulbücherei
24.09.25 15:00 Uhr Treff Bilderbuchkino Lesespatzen Stadt- und Schulbücherei
25.09.25 14:00 Uhr Treff Sweet Seventeen Kaffeehaus-Quiz Auszeithaus Schlungenhof
26.09.25 14:00 Uhr Kulturelles Römischer Nachmittag Seezentrum Schlungenhof

26.09.25 19:30 Uhr Kulturelles Schwedennacht an Bord Seezentrum Schlungenhof 

27.09.25 10:30 Uhr Konzert Samstagskonzert Marktplatz 
27.09.25 17:00 Uhr Führung Hopfen und Malz Tourist Information
27.09.25 18:00 Uhr Kulturelles Abschiedskonzert Bernhard Krikkay Stadtkirche
27.09.25 20:00 Uhr Konzert Oesch´s - Die Dritten - Handmade Tour Stadthalle
28.09.25 19:30 Uhr Konzert 5. Gunzenhäuser Konzertreihe Stadthalle
02.10.25 19:00 Uhr Vortrag Vortragabend: Heimatschutz Soldaten- 

und Reservistenkameradschaft 1872 
Gunzenhausen

Stadthalle

03.10.25 20:00 Uhr Konzert Simon & Garfunkel Tribute meets 
classic

Stadthalle

04.10.25 10:00 Uhr Kulturelles KulturHerbst Gunzenhausen Innenstadt
04.10.25 10:00 Uhr Konzert Samstagskonzert Marktplatz

04.10.25 18:00 Uhr Führung Kostenlose Blasturmführung zum Kultur-
Herbst

Tourist Information

04.10.-14.10.25 18:00 Uhr Kulturelles Gunzenhausen Underground - Vol. 4 korridor.art

04.10.25 20:00 Uhr Kulturelles Bauerntag 2025 Zum Schießwasen

05.10.25 10:30 Uhr Kulturelles Erntedankfest Zum Schießwasen

07.10.25 19:30 Ur Lesung Uwe Ritzer „Der Ausverkauf - Wasser, 
Boden, Rohstoffe“

Lutherhaus

08.10.25 16:30 Uhr Führung Blick über den Altstadtrand Tourist Information

11.10.25 11:00 Uhr Kulturelles 11. Fränkisches Seenland Fishcerfest Seezentrum Wald

13.10.25 15:30 Uhr Treff Lesemäuse - Literarische Krabbelgruppe Stadt- und Schulbücherei

15.10.25 14:00 Uhr Kulturelles Tanznachmittag für Senioren Stadthalle

15.10.25 15:00 Uhr Treff Bilderbuchkino Lesespatzen Stadt- und Schulbücherei

15.10.25 19:30 Uhr Lesung Sarah Lorenz „Mit dir, da möchte ich 
im Himmel Kaffee trinken“

Stadt- und Schulbücherei

VERANSTALTUNGSTIPPSVERANSTALTUNGSTIPPS
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SEP/OKT 2025SEP/OKT 2025
18.10.25 16:00 Uhr Kulturelles 200 Jahre Johann Strauß - Jubiläums-

gala
Stadthalle

19.10.25 07:30 Uhr Markt Gunzenhäuser Taubenmarkt an der B13

19.10.25 18:00 Uhr Konzert Addnfahrer - Lausbuam Gschicht´n Stadthalle

21.10.25 19:30 Uhr Lesung „Leuchtende Jahre“ mit Regine Ahrem Buchhandlung Fischer

25.10.25 19:00 Uhr Kulturelles HORROR! Schauerliteratur korridor.art

25.10.25 21:00 Uhr Konzert Altmühlbeats goes Mallorca Stadthalle

26.10.25 11:00 Uhr Markt Simon- und Judäimarkt Marktplatz

26.10.25 14:30 Uhr Kulturelles Swinging Harmonists Stadthalle

29.10.25 14:00 Uhr Kulturelles Tanznachmittag für Senioren Stadthalle

Vortragsabend zum Thema: 

Heimatschutz 
Verantwortung • Strukturen • Zusammenarbeit 

Donnerstag, 2. Oktober 2025 • 19 Uhr 
Stadthalle Gunzenhausen. 

Die aktuellen weltpolitischen Veränderungen verlangen eine umfassende Neuausrichtung der 
Verteidigungspolitik. Um auch unsere Bevölkerung über diese Veränderungen zu informieren 
und mit einzubeziehen, lädt die Soldaten- und Reservistenkameradschaft 1872 Gunzenhausen 
zu einem Vortragsabend mit anschließender Frage- und Diskussionsrunde ein. 

Schirmherr ist der langjährige Vizepräsident der Europaparlamentes Dr. Ingo Friedrich. 

Vortragende sind: 
• Oberst a.D. Richard Drexl, Präsident des Bayerischen Soldatenbundes 1874 e.V., einer der 
profiliertesten Stimmen zu sicherheits- und verteidigungspolitischen Fragen im zivil-
militärischen Kontext, 
• Oberst d.R. Markus Wick, Kommandeur Heimatschutzregiment 1, 
• Oberstabsfeldwebel a.D. Fritz Netter, Spezialist in Sachen Heimatschutz. 

Diese Veranstaltung richtet sich insbesondere an die zivile Öffentlichkeit, politische 
Verantwortungsträger auf kommunaler Ebene sowie Vertreter von Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben. Ziel ist es, über Aufgaben, Bedeutung und Strukturen des 
Heimatschutzes zu informieren, bestehende Missverständnisse auszuräumen und die zivil-
militärische Zusammenarbeit zu stärken. 33

Foto: Dietmar Denger

2. Vereinstag 
in Altmühlfranken
4. Oktober 2025, 09.00 – 16.00 Uhr
Strandhotel Seehof, Langlau

Information und kostenlose Anmeldung 
www.altmuehlfranken.de/vereinstag

Exklusive Workshops, 
Austausch und Vernetzung
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UV-Index-
Tafeln der 
AOK

Unsere Sonne ist lebens-
wichtig, ohne sie wäre ein 
Leben auf der Erde nicht 
denkbar. Zuviel Sonnen-
einstrahlung ist für den 
menschlichen Körper aller-
dings belastend. So birgt 
die UV-Strahlung der Son-
ne gesundheitliche Risiken, 
denn sie kann Haut und 
Augen schädigen oder 
langfristig sogar Krebs aus-
lösen. „Zum Schutz vor den 
möglichen Gefahren stellt 
die AOK jetzt UV-Index-Ta-
feln zur Verfügung“, sagt Marco Völklein bei 
der AOK in Mittelfranken. Der UV-Index (UVI) 
zeigt den am Boden erwarteten Tagesspitzen-
wert der sonnenbrandwirksamen UV-Strah-
lung an. Die Tafeln wurden von der Arbeitsge-
meinschaft Dermatologische Prävention (ADP) 
& Deutsche Krebshilfe entworfen. „Die AOK 
will gemeinsam mit regionalen Partnern über 
die Bedeutung von Sonnenschutz in Zeiten des 
Klimawandels aufklären“, so Marco Völklein. 

Stefan Kettler, Einrichtungsleitung des Burk-
hard-von-Seckendorff Heims, bedankte sich 
für die Tafel, die im Eingangsbereich für alle 
sichtbar angebracht wird. „Das Heim beschäf-
tigt sich auf allen Ebenen bereits mit Hitze- 
und Sonnenschutz“, so Stefan Kettler, „gerade 
eben haben wir im „Ernährungskreis“ ange-
passte Speisepläne für heiße Tage entwickelt“.

Text und Foto: AOK Bayern

Der UV-Index gibt Orientierung:

Je höher der UVI, desto mehr Sonnenschutz ist 
notwendig. Bei einem sehr hohen UVI reicht 
Sonnencreme als Schutz nicht mehr aus. Schat-
ten und Kleidung sind daher zusätzlich zum 
Sonnenschutzmittel sinnvoll. Wer sich im Schat-
ten aufhält, kann die UV-Strahlung um mindes-
tens 50 Prozent vermindern. Dichtes Blattwerk 
von Bäumen oder Sträuchern ist dazu besser 
geeignet als die meisten Strandschirme. Ent-
sprechende Kleidung hilft ebenfalls: Sie schützt 
gut, wenn sie dunkel, fest gewebt oder dicht 
und ungebleicht ist. Es gibt auch Kleidung mit 
speziellem UV-Schutz. Sinnvoll sind außerdem 
Kopfbedeckungen mit breiter Krempe und 
Sonnenbrillen, um die Augen zu schützen.

Text: AOK Bayern
Foto: Theodor Schnell
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Rauchwarnmelder – wartungsarme 
Lebensretter

Wenn es zuhause piept, dann muss es nicht 
unbedingt am Oberstübchen liegen. Manch-
mal ist es einfach nur ein Rauchwarnmelder, 
der wegen leergelaufener Batterie um bal-
dige Zuneigung bettelt. Und er tut wahrlich 
gut daran, denn immerhin sterben in den 
eigenen vier Wänden allein in Deutschland 
Jahr für Jahr rund 400 Menschen durch Feu-
er. Dabei kann frei nach dem Dichter Chris-
tian Morgenstern doch eigentlich nicht sein, 
was nicht sein darf. So sind Rauchmelder in 
allen Bundesländern Pfl icht, müssen also in 
jedem Haus und in jeder Wohnung an der 
Decke hängen. Dort verbringen sie ihr an-
spruchsloses Leben, verlangen nur ab und 
zu nach einer neuen Batterie. Meist weiß 
man das schon lange vorher, da der Test-
knopf einmal jährlich betätigt werden muss.

Da die Bayerische Bauordnung vor rund 
zehn Jahren Rauchwarnmelder als Pfl icht-
equipment für private Wohnungen in den 
Gesetzestext mit aufgenommen hat, werden 
die meisten Batterien bzw. Rauchmelder 
sich demnächst bei Ihnen melden. Warum? 
Weil die meisten Geräte mit sog. 10-Jah-
res-Langzeitbatterien verkauft wurden. Aber 
Achtung: Nicht jede Batterie lässt sich auch 
austauschen. Manche sind fest verbaut und 
dann muss ganze Melder ersetzt werden. Ab 
10 Euro sind Sie bei einem Neugerät dabei 
und diese Summe müsste Ihnen doch Ihr Le-
ben oder das Ihrer Liebsten wert sein, oder?

Spaß beiseite, denn Rauchwarnmelder kön-
nen tatsächlich Leben retten! Nur dafür sind 
Sie da, sie schützen unser Hab und Gut vor 
Feuer. Wenn die Geräte Rauch oder Flam-
men wahrnehmen, so pfeifen sie mit 85 
dB laut los, so laut, dass selbst Tiefschlaf-
ende aufrecht im Bett stehen werden. Also 
schauen Sie, dass die Geräte funktionieren. 
Übrigens ist für die Installation immer der 
Eigentümer zuständig. Fehlt´s an der Zim-
merdecke, so können Mieterinnen oder Mie-
ter gerne mal beim Vermieter nachfragen.

Doch wo braucht es die Geräte überhaupt? 
Vorgeschrieben sind Rauchwarnmelder in 
den Schlafzimmern und in den Fluren, die 

zu Aufenthaltsräumen führen. Darüber hin-
aus gibt es zwar keine Pfl icht, aber zumin-
dest ist eine Installation im Dachgeschoss-
bereich und im Keller sinnvoll. Vorgebildete 
werden nun einwenden, dass zumindest in 
der Küche und im Bad andere Regeln gelten. 
Dort dampft es immerhin und dann kommt 
es vielleicht zum Fehlalarm. Da ist natürlich 
was dran, doch so gut wie jeder Rauch-
warnmelder lässt sich vor dem Vollbad durch 
Batterieentnahme deaktivieren oder gleich 
ganz von der Decke nehmen. Wer also den 
Sonntagsbraten zubereitet und nebenbei Du-
schen möchte, der kann das Gerät in den 
Pausemodus versetzen und anschließend 
wieder scharf stellen. Hier ein Profi tipp: Es 
gibt extra Küchen- oder Badrauchmelder, die 
können mit dem Dampf ganz gut umgehen. 
Einfach beim Fachhändler informieren, Ge-
rät kaufen und schon ist das Problem gelöst.    

Was bedeutet es nun, wenn die Batterie zwar 
gewechselt wurde, es aber trotzdem noch 
piept? Dann ist eventuell der Rauchwarnmel-
der defekt und möchte ganz getauscht wer-
den. Auch ist es möglich, dass der Sensor ver-
dreckt ist, z.B. durch Insektenkot oder Staub. 
In Ausnahmefällen kann das zu Fehlalarmen 
oder Störungen führen, hier braucht es zeitnah 
ein Neugerät oder eine grundlegende Reini-
gung. Übrigens: Wenn die Batteriespannung 
zur Neige geht, dann piept der Melder alle 
30 Sekunden, und zwar mindestens vorge-
schriebene 30 Tage lang. Da kann dann selbst 
der ausgiebige Mexiko-Urlaub keine Ausre-
de für den verpassten Batteriewechsel sein.

Wer sich näher informieren möchte, für 
den hat die Bayerische Versicherungskam-
mer einen informativen Rauchwarnmelder-
fl yer gestaltet, abrufbar unter www.vkb.de. 
Wer wissen will, wie alt sein Rauchwarn-
melder ist, der kann das Gerät aufschrau-
ben und einen Blick auf das Herstellungs-
datum werfen. Das steht in der Regel auf 
einem kleinen Aufkleber neben der Batterie. 

Achten Sie auf Sich und Ihre Rauchwarn-
melder! Die wartungsarmen Lebens-
retter müssen im Ernstfall funktionieren.   

Foto: Matthias Endres
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Öffentliche Feuerwehrübung begeisterte zahlreiche 
Zuschauer

„Gaffen erwünscht 2.0“, unter diesem ein-
prägsamen Motto stand die öffentliche Ein-
satzübung der Freiwilligen Feuerwehr Gun-
zenhausen, Mitte Juli auf dem Gelände von 
Omnibus Barthel. Rund 60 Zuschauer konn-
ten hautnah dabei sein und den engagierten 
Kräften beim erfolgreichen Kampf gegen die 
Elemente über Schlauch und Schulter schau-
en. Simuliert wurde realistisch der Brand 
einer Gewerbehalle, zum Einsatz kamen da-
bei u.a. Wasserwerfer und leistungsstarke 
Geräte zur Wasserförderung über eine län-
gere Versorgungsstrecke. Das Wasser kam 
in diesem Fall aus dem Altmühl-Überleiter.

Die Übung fand im Rahmen der Gunzen-
häuser FeuerWIR-Mitgliederwerbekampagne 
statt. Denn Ehrenamtliche sind bekanntlich 
rar gesät und das merkt auch die Freiwillige 
Feuerwehr. Dabei ist jeder von uns froh, wenn 
ihm oder ihr im Ernstfall geholfen wird - doch 
dafür braucht es motivierte Mitstreiter, Frauen 
und Männer, die bereit sind Dienst zu tun und 
für andere einzustehen. Unterstützen auch 
Sie Ihre örtliche Feuerwehr! Nähere Informa-
tionen erhalten Sie unter www.feuer-wir.de. 

Spannender Einblick in die Spannender Einblick in die 
Welt des WassersWelt des Wassers

Agentur für Arbeit hat die Dienststelle in Gunzenhausen 
geschlossen

Die Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg 
hat zum 1. August 2025 ihre Dienststelle in 
Gunzenhausen geschlossen. Präsenztermine im 
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen finden 
nur noch in der Geschäftsstelle Weißenburg 
statt. Dorthin wechselten auch die Angestellten, 
deren Dienstort bislang in Gunzenhausen war. 

„Durch den starken Fokus auf die digitalen An-
gebote der Agentur für Arbeit sind wir auch 
ohne den Standort Gunzenhausen nah an 
den Kundinnen und Kunden“, sagte Claudia 
Wolfinger, Vorsitzende der Geschäftsführung. 
„Nahezu alle Anliegen können Sie mit Hilfe 
der E-Services und der Smartphone-App be-
quem von zu Hause erledigen. Vereinbarte Ter-
mine können zu überwiegenden Teilen ganz 

ohne Anfahrt auch per Video-Anruf stattfinden.“ 

Gleichzeitig reagierte die Agentur für Arbeit auf 
die bereits zunehmende Nutzung der digitalen 
Dienste. Seit 1. August gilt in Weißenburg da-
mit der terminierte Zugang. Das bedeutet, dass 
Kundinnen und Kunden ohne Wartezeit mit vor-
ab digital oder telefonisch vereinbarten Termi-
nen in der Dienststelle vorsprechen können. Die 
Agentur bittet darum, diese möglichst online zu 
vereinbaren. Kundinnen und Kunden mit Notfall-
anliegen können in Weißenburg vormittags auch 
ohne Termin vorsprechen. Zu diesen Anliegen 
zählen beispielsweise fristlose Kündigungen oder 
kurzfristig geschlossene Aufhebungsverträge.

Text: Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg



Informationen

Eheschließungen beim Standesamt 
Gunzenhausen sind grundsätzlich 
während der Öffnungszeiten von 
Montag bis Freitag möglich. 

Im Jahr 2025/2026 sind zusätz-
lich an folgenden Samstagen Trauun-
gen möglich: 

27.09.2025  11.10.2025
15.11.2025  06.12.2025
24.01.2026  14.02.2026
21.03.2026  18.04.2026
09.05.2026  23.05.2026
06.06.2026  20.06.2026
04.07.2026  18.07.2026
01.08.2026  15.08.2026
05.09.2026  19.09.2026 
17.10.2026  21.11.2026
19.12.2026
  
Unverbindliche Reservierungen wer-
den vom Standesamt Gunzenhau-
sen entgegengenommen.

Als Trauorte in Gunzenhausen ste-
hen das Haus des Gastes und der 
Sitzungssaal im Rathaus, in Muhr 
am See das Trauzimmer im Rathaus 
oder die Begegnungsstätte (Scheu-
ne) am Altmühlsee-Informationszen-
trum sowie in der Zeit von Mai bis 
Oktober die MS Altmühlsee zur Ver-
fügung. 

Weitere Informationen zu den Trau-
orten können auf der Internetsei-
te der Stadt Gunzenhausen unter 
www.gunzenhausen.de/trauorte
abgerufen werden.

Nähere Informationen gibt es im 
Standesamt der Stadt Gunzenhausen 
unter Telefon 09831/508-120 oder 
508-121, Marktplatz 23, E-Mail: 
standesamt@gunzenhausen.
de.

Eheschließungen beim Standesamt 
Gunzenhausen sind grundsätzlich 
während der Öffnungszeiten von 
Gunzenhausen sind grundsätzlich 
während der Öffnungszeiten von 
Gunzenhausen sind grundsätzlich 

Montag bis Freitag möglich. 

Standesamtlich heiraten
in Gunzenhausen

37

IN
FO

Spannender Einblick in die Spannender Einblick in die 
Welt des WassersWelt des Wassers

Die vierten Klassen der Grundschule Süd beschäf-
tigten sich im Heimat- und Sachunterricht mehrere 
Wochen intensiv mit dem Thema „Wasser“. Ein be-
sonderer Höhepunkt war dabei neben der Besichti-
gung des Hochbehälters am Reutberg die Führung 
durch die Gunzenhäuser Kläranlage am Hollerfeld.

Anlagenleiter Michael Ditz führte die Schülerinnen und 
Schüler durch die verschiedenen Bereiche der Abwas-
serreinigung und erklärte anschaulich die einzelnen 
Schritte: Vom Grobrechen, der grobe Schmutzteile ent-
fernt, über die biologische Reinigungsstufe mit Mikro-
organismen bis hin zur dritten Stufe, in der Phosphate 
und Stickstoff aus dem Wasser gefi ltert werden, be-
vor es schließlich wieder in die Altmühl zurückgeleitet 
wird. Besonders eindrücklich war für die Kinder auch 
die Erkenntnis, was alles nicht in die Toilette gehört.

Ein weiteres Highlight war die Besteigung des Faul-
turms sowie die Laborarbeit, bei der die Kinder unter 
dem Mikroskop Kleinstlebewesen aus dem Abwas-
ser beobachten konnten. Mit großem Interesse stell-
ten sie zahlreiche Fragen und zeigten sich begeis-
tert von den spannenden Einblicken in die Praxis.

Die Führung in der Kläranlage machte den Schü-
lerinnen und Schülern eindrucksvoll deutlich, 
wie wichtig eine funktionierende Abwasserreini-
gung für Mensch und Umwelt ist – und ergänzte 
das im Unterricht Gelernte auf lebendige Weise.

Text: Markus Schrötter

Foto: Markus Schrötter
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25 Jahre Grundschule Süd in Gunzenhausen 25 Jahre Grundschule Süd in Gunzenhausen 

Gunzenhausen feiert in diesem Jahr ein Viertel-
jahrhundert Grundschule Süd und ist stolz dar-
auf, wie sich die Bildungseinrichtung entwickelt 
hat. „Die Grundschule Süd ist ein guter Ort für 
Kinder“, betonte der Erste Bürgermeister Karl-
Heinz Fitz im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkei-
ten. „Die Schule hat einen sehr guten Ruf und 
dazu tragen alle bei, Leitung, Lehrer, Verwaltung, 
Hausmeister und natürlich nicht zu vergessen, 
die Schülerinnen und Schüler. Jeder übt mehr 
oder weniger positiven Einfl uss auf den ande-
ren aus. Dieses Beziehungsgefl echt sorgt für 
einen Antrieb, der die Grundschule Süd beein-
druckende Leistungen erzielen lässt. Als Stadt 
wünschen wir alles Gute und freuen uns dar-
auf, den Prozess weiter begleiten zu dürfen.“  

Anlässlich des Jubiläums wurde ein großes Fest 
gefeiert. Die Kinder begeisterten dabei mit mu-
sikalischen Darbietungen, gemeinsamen Liedern 
und Mitmachaktionen. Unter anderem sangen 
die Kinder ein von Lehrerin Marion Schaller spe-
ziell für den „Geburtstag“ gedichtetes Lied na-
mens „Die Grundschule Süd feiert Geburtstag“. 

Die Schulfamilie freute sich über die große Re-
sonanz und das Kommen zahlreicher Ehren-
gäste. Neben dem Ersten Bürgermeister sprach 
Schulamtsdirektor Franz-Josef Heller ein Gruß-
wort, dazu Fördervereinsvorsitzender Andreas 
Hennig und Elternbeiratsvorsitzende Julia Wiß-
müller. Zu Gast waren daneben Altbürgermeis-
ter und Schulmitgestalter Gerhard Trautner so-
wie Alexander Fitzner von der Stephani-Schule. 

Wieder einmal wurde deutlich: Über die einzel-
nen Klassen hinaus zeigt sich die Grundschule 
Süd als große Gemeinschaft. Vom Gedanken be-
seelt, „die Welt jeden Tag ein klein wenig besser 
zu machen“ (Zitat: 

Schulleiterin Ingrid Pappler), wurden allein in den 
letzten Jahren zahlreiche Preise und Zertifi zierun-
gen verdient eingeheimst. So bekam die Schule 
den Bayerischen Biodiversitätspreis verliehen, ist 
Fairtrade- und Umweltschule. Das Schulgelände 
mit seinen großen Grün- und Wiesenfl ächen, 
Teich, Wasserspielgelände, Höhlen und Co. ist 
ein gepfl egtes Refugium für allerlei Getier und na-
türlich auch für Menschen. Hier lässt es sich inner-
lich zur Ruhe kommen und Seele sowie Geist kön-
nen sich entfalten und entwickeln. „Unsere Schule 
ist ein Lebensraum neben vielen anderen“, erklärt 
Ingrid Pappler. „Geprägt von einem Wir-Gefühl 
leben und lehren wir das Bewusstsein, Teil eines 
geschlossenen Ganzen zu sein. Wir sind nicht nur 
Schule, sondern gleichzeitig eine Gemeinschaft, 
mit der man sich identifi ziert und auf die man 
stolz sein kann. Daher stoßen wir immer wieder 
neue Projekte an, zuletzt unseren Schulwald, eine 
kleine Parzelle in der Nähe des Krankenhauses. 
Dort warten drei grüne Klassenzimmer unterm 
Blätterdach auf unsere Schülerinnen und Schüler.“

Die Jubiläumsfeierlichkeiten beantworteten für 
die Grundschule Süd daher auch die die Fra-
ge „Was macht uns als Schule aus?“. Es ist der 
immense Wille, aktiver Teil einer besseren Welt 
sein zu wollen. In der „Süd“ wird nicht nur ge-
lernt, sondern auch Wertschätzung und Akzep-
tanz gelehrt. Und hierauf lässt sich wunderbar 
aufbauen, Interessen entwickeln und Freude 
empfi nden. So begründet sich ein guter Ruf, 
der deutlich macht, dass die Grundschule Süd 
mehr als nur ein Gebäudekomplex ist. Es ist eine 
starke Schulfamilie, die Teil des Lebens ist. Üb-
rigens: Im Rahmen der Jubiläumsfeier übernah-
men die Kinder selbst die Verköstigung. Dazu 
buken sie am Tag zuvor Brot und bestrichen vie-
le Scheiben mit selbstgemachten Aufstrichen.
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Die Abteilung Hauswirtschaft der Landwirtschafts-
schule Weißenburg feiert 100. Geburtstag

Am Sonntag, den 12. Oktober 2025, feiert die 
Hauswirtschaftsschule Weißenburg von 13 bis 
17 Uhr ihr 100-jähriges Bestehen mit einem Tag 
der offenen Tür. Besucherinnen und Besucher 
können bei Kaffee und Kuchen mehr über die 
Geschichte der Schule erfahren, die frisch reno-
vierte Lehrküche besichtigen und Einblicke in die 
Ausbildung zur Hauswirtschafterin gewinnen. 
Für Kinder wird ein Bastelangebot vorbereitet.

Die Hauswirtschaft hat in den letzten 100 Jah-
ren einen bemerkenswerten Wandel erlebt: von 
traditionellen Handarbeitstechniken bis hin zu 
modernen Technologien, nachhaltigem Haus-
haltsmanagement und bewusstem Konsum.

Das Jubiläum zeigt eindrucksvoll, wie sich All-
tag, Bildung und Gesellschaft verändert ha-
ben. Interessierte sind herzlich eingeladen, in 
der Bergerstraße 2 in Weißenburg mitzufeiern.

Text: Katrin Kleeberger
Foto: Landwirtschaftsschule Weißenburg 39

Apotheken in GunzenhausenApotheken in Gunzenhausen

Ahorn Apotheke   Tel.: 4444
Osianderstraße 25

Altstadt Apotheke  Tel.: 2430
Marktplatz 37

Engel Apotheke   Tel.: 2379
Bühringerstraße 12 
www.engel-apotheke-gunzenhausen.de

Linden Apotheke   Tel.: 5431
Lindleinswasenstraße 27
www.lindenapo-gun.de

Markt Apotheke   Tel.: 678 90
Marktplatz 20/22 
www.marktapo-gunzenhausen.de

Salvator Apotheke  Tel.: 673 30
Burgstallstraße 3 
www.salvator-apotheke.net



11. FRÄNKISCHES SEENLAND

FISCHERFEST
11. UND 12. OKTOBER 2025

ALTMÜHLSEE
SEEZENTRUM WALD

gunzenhausen.info/fi scherfest

SA 11 - 17 Uhr / SO 10 - 17 Uhr
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